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Grußwort 
des Hauptmanns

	 Schützenfest 2013 – wieder einmal lange darauf ge-
wartet – und nun: Endlich, es geht los, das Highlight 
unseres Schützenjahres! Es ist immer wieder erstaunlich 
und erfreulich, mit welchem Engagement alle Heide-
Schützen, ob jung oder alt, an die Vorbereitung ge-
hen und unseren Kompaniebereich für das große Fest 
vorbereiten. Hand in Hand, alle zusammen. An dieser 
Stelle einmal ein herzliches Dankeschön an die fleißi-
gen Schützenschwestern und Schützenbrüder, die unser 
Schützenfest überhaupt erst möglich machen. 

	 Apropos fleißig: Unser Musikzug der Heide-Kompa-
nie bereitet sich nicht nur akribisch vor, marschiert mit 
uns durch die Stadt und sorgt für beschwingte Marsch-
musik, sondern spielt auch noch das ganze Schützen-
fest in unserem Heide-Bereich - zum Wohlgefallen aller 
Schützen und Gäste! Das nenne ich gelebtes Engage-
ment.

	 In diesem Jahr fanden die Vorstandswahlen des PBSV 
statt und sowohl bei uns, in anderen Kompanien und 
ebenso im Bataillonsvorstand hat sich „viel getan“. 
Viele verdiente Schützen sind aus dem aktiven Dienst 
ausgeschieden und haben sich in den wohlverdienten 
(Un-)Ruhestand verabschiedet. Ebenso viele neue Ge-
sichter sieht man nun in verschiedene Ämter „nachrü-
cken“.

	 An dieser Stelle möchte ich allen aus dem aktiven 
Dienst ausgeschiedenen Offizieren und Amtsträgern 
für ihr Engagement für die Heide-Kompanie danken. 
Es ist großartig, was Ihr geleistet habt und ich hoffe, Ihr 
bleibt uns noch lange erhalten! Ebenso wünsche ich al-
len „neu gewählten“ eine glückliche Hand in ihren neu-
en Ämtern und bitte unsere Schützengemeinschaft, sie 
in ihren neuen Aufgaben genauso zu unterstützen und 
bestärken, wie sie es bei ihren Vorgängern auch getan 
haben. Denn: Wenn auch allem Anfang sprichwörtlich 
ein Zauber innewohnt, so ist selbiger dem Volksmund 
nach ja doch auch immer schwer.   

	 Wilhelm von Humboldt hat gesagt: „Im Grunde sind 
es doch die Verbindungen mit Menschen, die dem Le-
ben seinen Wert geben!“ Als hätte der Mann damals 
schon gewusst, was der Kern unseres Schützengeistes 
ist und worin der Sinn unserer Gemeinschaft besteht!
Nämlich einander zu treffen, miteinander zu kommuni-
zieren, unbeschwert zu feiern, interessante Menschen 
kennenzulernen, gemeinsam etwas zu schaffen, und, 
und, und!

Grußwort des Gemeindepfarrers
St. Bonifatius

Liebe Schützenbrüder, liebe Festgäste 
der Heide-Kompanie,

	 wenn wir in dieser Zeit die Nachrichten verfolgen, 
stellen wir fest, dass viele Menschen in unserer ach so 
modernen und aufgeklärten Welt immer noch Not lei-
den und keine gerechte Teilhabe an den Gütern dieser 
Erde haben. Mein Blick fällt da nicht nur auf die Kri-
senherde in Afrika, dem Nahen Osten und in Asien, 
sondern auch auf Europa, wo eine ganze Generation 
von jungen Menschen keinen Arbeitsplatz hat, kei-
ne Perspektive auf eine gute Zukunft entwickeln kann, 
sich als verlorene Generation versteht und damit auch 
sicher durchaus Recht hat. Gleichzeitig steigen die Ak-
tienindizes und der allgemeine Geldmengenverkehr in 
unbegreifliche Höhen. Welch ein  Widerspruch, welche 
Ungerechtigkeit, wie kann das sein? 

	 In diesem Zusammenhang stellt sich für mich die Fra-
ge nach dem Wert eines Menschen und danach, wie 
wir in Europa den Menschen sehen. Nur als eine Num-
mer, eine freie verfügbare Größe, die den Maßstäben 
der Wirtschaft und des Kapitals unterworfen ist? 

	 Gerade wir in Europa, die wir uns auf unsere christ-
lich-jüdische Tradition berufen und die durch die Auf-
klärung die Individualität und Einmaligkeit eines je-
den Menschen erkannt haben (sollten), haben meines 
Erachtens die Pflicht, den Wert eines jeden einzelnen 
aufgrund seines Menschseins wieder in den Mittelpunkt 
unseres Denkens und Handelns zu stellen. Gerade wir 
als Christen verstehen jeden Menschen als Ebenbild 
Gottes und als ein einmaliges, individuelles Geschöpf. 
Von daher kommt dem Menschen auch eine besonde-
re Wertschätzung und Hochachtung zu, die mit keinem 
materiellen Wert gemessen werden kann. 

	 Ein Mensch ist an sich wertvoll, weil er ein Kind Gottes 
ist und nicht, weil er so viel erwirtschaftet, so produktiv 
ist, oder über einen solchen Besitz oder ein solches Ver-
mögen verfügt. Der Mensch als Mensch ist unschätzbar 
wertvoll, weil er Mensch ist. In dieser christlichen Be-
trachtung des Menschen sehe ich eine besondere Ver-
antwortung für die Christen und all jene, die sich der 
christlichen Traditionen verpflichtet fühlen - also auch 
für uns Schützenbrüder! 

	 In allen unserem Denken und Handeln, in unse-
rem Umgang untereinander und im Umgang mit den 
Menschen, die uns täglich begegnen, sollten wir diese 
Hochachtung vor dem Nächsten, vor unserer Schwester 
und unserem Bruder (denn Kinder Gottes sind wir alle) 
erkennen lassen, und so ein deutliches Zeichen gegen 

	 Auch in diesem Jahr (und das nun schon zum 156. 
Mal) bieten wir allen Besuchern auf unserem schönen 
Schützenplatz diese Möglichkeit – und das mit viel Freu-
de und Engagement. Genießen Sie das Schützenfest 
2013! Wir alle freuen uns auf Sie!

Liebe Grüße

Heinz-Josef Nötges
Hauptmann der Heide-Kompanie

eine unmenschliche und nur vom Geldwert bestimmten 
Weltgesellschaft setzen. 

	 Jesus Christus hat uns Christen zwei göttliche Gebo-
te besonders nahe gelegt und als Auftrag mit auf den 
Weg gegeben: Einmal, dass ich Gott mit all meinem 
Denken, Handeln und meinem Geist und Herz lieben 
soll und zweitens, dass ich meinen Nächsten so lieben 
und achten soll, wie mich selbst. Handeln wir danach, 
handeln wir im Geiste Christi und geben den Menschen 
den Wert, den er von Gott her schon immer hatte. Ich 
wünsche mir und allen Schützenbrüdern und allen Gäs-
ten des Schützenfestes, dass dieser Geist in unserer Mit-
te deutlich wird und jeder sein Menschsein leben kann.

	 Allen ein schönes und freudiges Schützenfest!

Euer Pfarrer Thomas Stolz
Leiter des Pastoralverbundes Paderborn Nord-Ost
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Grußwort Oberstleutnant 
Dirk Franke

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 

	 ich wünsche Ihnen, allen Angehörigen und Freunden 
des Paderborner-Bürger-Schützenverein sowie insbe-
sondere der Heide-Kompanie ein erlebnisreiches und 
unvergessliches Schützenfest 2013. 

	 Nachdem das Panzerbataillon 203 „Die Hacketäuer“ 
2012 erstmals mit einer Abordnung am Schützenfest 
teilnehmen konnten, freuen wir uns sehr darauf, auch 
in diesem Jahr wieder an der Seite der Schützen der 
Heide-Kompanie stehen zu dürfen. 

	 Ich möchte mich beim Paderborner-Bürger-Schützen-
verein und ganz besonders „unserer“ Heide-Kompanie 
im Namen aller Soldatinnen und Soldaten des Panzer-
bataillons 203 „Die Hacketäuer“ dafür bedanken, dass 
wir so freundschaftlich und kameradschaftlich aufge-
nommen wurden - dies ist wahrlich gelebte Partner-
schaft! 

	 HACKE TAU!

Ihr Dirk Franke
Oberstleutnant und Kommandeur Panzerbataillon 203 
„Die Hacketäuer“

Grußwort Lieutenant Colonel 
Richard Brown

I am honoured to have been asked to write for the Hei-
de-Kompanie’s Schützenfest journal. Although the part-
nership has only been going for 2 years, it has gone 
from strength to strength, and has been enthusiastically 
embraced by all ranks in my Regiment. 

	 Since the last Schützenfest we have thoroughly en-
joyed events such as the Paddelkoenig, Goose Dinner 
and Lichtmessball. The number of people from across 
the Regiment who have sampled the delights of the Hei-
de-Kompanie has grown as word has spread. 

	 Soon after the Schützenfest, we will start our training 
for Afghanistan where we deploy in May 2014.  During 
the training we hope to make some opportunities for 
members of the Heide-Kompanie to visit the Regiment 
and our training. Even though we will be away in Af-
ghanistan for many months, the partnership will remain 
important to us and help sustain our morale whilst we 
are away. 

	 Finally, you will be aware that British Forces are lea-
ving Germany. The good news is that Paderborn will be 
the last to go, and we will make the most of this partner-
ship until then. 

	 Enjoy Schützenfest!

	 Ich fühle mich sehr geehrt, dass man mich gebeten 
hat, ein Grußwort für den Heide-Focus anlässlich des 
Schützenfestes 2013 zu schreiben. Obwohl unsere Part-
nerschaft erst seit zwei Jahren besteht, hat sie sich im-
mer stärker und besser entwickelt und wurde in meinem 
Regiment durchweg von allen Dienstgraden begeistert 
angenommen. 

	 Seit dem letzten Schützenfest haben wir einige tolle 
Veranstaltungen genießen dürfen, wie z.B. den Pad-
delkönig, das Gänseessen und den Lichtmeßball. Das 
sprach sich bei uns natürlich herum und somit hat sich 
die Zahl der Mitglieder unseres Regiments, die das Ver-
gnügen hatten, bei den Heide-Veranstaltungen dabei 
zu sein, ständig vergrößert.

	 Kurz nach dem Schützenfest werden wir mit den Ma-
növern zur Vorbereitung unseres Afghanistan-Einsatzes 
im Mai 2014 beginnen. Wir hoffen, einigen Mitglie-
dern der Heide-Kompanie während dieser Übungen 
einen Besuch bei uns zu ermöglichen. Auch wenn wir 
dann ab 2014 in Afghanistan für viele Monate weit 
weg sind, wird die Partnerschaft zur Heide-Kompanie 
für uns wichtig bleiben und sie wird uns dabei helfen, 

die Moral aufrecht zu erhalten, während wir im Einsatz 
sind.

	 Zu guter Letzt: Sie wissen ja, dass die britischen Streit-
kräfte Deutschland verlassen werden. Die gute Nach-
richt aber ist: Die Paderborner Regimenter sind die letz-
ten, die Deutschland verlassen und bis dahin werden 
wir unsere Partnerschaft weiterhin bestmöglich nutzen!

	 Genießen Sie das Schützenfest!

Lt Col RC Brown RE
Commanding Officer 35 Engineer RegimentWir wünschen ein

Schönes Schützenfest

| 05254 - 9376135 | | 05251 - 8929797 | | 05251 - 282554 | | 05251 - 22136 | 

alte
Residenz
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Gratulation an die Jubilare 2013

Die Heide-Kompanie dankt ihren Jubilaren für ihr langjähriges Vertrauen und ihre 
Unterstützung und wünscht allen weiterhin viel Freude in der Heide-Kompanie sowie 
Erfolg, Glück und Gesundheit!

( 50 ) Jahre Mitgliedschaft
         Axel Sladeczek

       Josef Jäger

( 40 ) Jahre Mitgliedschaft

     Dieter Menke
     Franz Rutkowski
     Friedhelm Fieseler

     Helmut Keuper
     Helmut Rüter 

     Kurt Dieter von Cöllen
     Hans-Peter Maidowski 

     Wolfgang Braß

( 25 ) Jahre Mitgliedschaft

     André Tegethoff
     Bernd Kuhoff

     Dieter Decker jun.
     Franz Sladek

     Georg Ortwein
     Hartmut Schmidt
     Markus Driller

     Oliver Braß
     Rene Nüsse

     Stefan Kacprzak
     Thomas Degler

( 60 ) Jahre Mitgliedschaft
       Helmut Neumann

z. B. Designboden: DS 300 S | Nussbaum 6929 | Holznachbildung

Friedrich-List-Str. 27  |  33100 Paderborn  |  Tel  05251-5212-0  |  Fax  05251-5212-30
info@holzdisselnmeyer.de  |  www.holzdisselnmeyer.de

So lässt es 
sich leben.

Die schadstoffgeprüfte 
Alternative zu 
PVC-Designböden.
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Sie planen eine Messe, 
Firmenjubiläum oder eine 
Hochzeit und suchen ein 
exklusives Catering? 

Dann sprechen Sie uns 
direkt an oder besuchen 
uns auf www.bargusto.deuns auf www.bargusto.de

events | drinks | ambience

Genießen 
Sie lecker

e Cocktails und 

Longdrinks beim Schützenf
est 2013 

in der Heide-Kompanie !

Highlights zum Schützenfest 2013

„In der Heide ist was los“,   so sagen die meisten Be-
sucher in jedem Jahr vorm Schützenfest, wenn sie sich 
Richtung Schützenplatz aufmachen und ihr Ziel formu-
lieren. Gleiches sagen sie auch nach dem Schützenfest, 
wenn sie es Revue passieren lassen. Das ist für uns 
„Wasser auf die Mühlen“ und Ansporn auch für 2013!

	 Zum Zapfenstreich am Freitag spielen vor dem Rat-
haus (19:30 Uhr) unsere weitangereisten musikalischen 
Gäste, die Musikkapelle Harmonia Dornstadt e.V., das 
allseits beliebte Platzkonzert. 

	 Am Samstag spielt der beliebte Diskjockey Micky 
und bringt die Heide zum Kochen und zum Schwofen!

	 Zum Schützenfest-Sonntag tritt die Heide-Kom-
panie mit zahlreichen Gästen den Marsch an. Sowohl 
eine Abordnung der Bundeswehr vom „Panzerbatail-
lon 203“ als auch unsere englischen Freunde vom „35 
Engineer Regiment“ werden mit uns durch die Heide 
marschieren. Dabei begleiten uns insgesamt vier Musik-
kapellen: 

1. Spielmannszug der Heide-Kompanie
2. Blaskapelle der Heide-Kompanie
3. Spielmannszug Marienloh
4. Blaskapelle Marienloh

	 Ein tolles Bild und ein Ohrenschmaus zugleich. 

	 Nachmittags ist Zeit für die Familie und die Kinder. 
Ein riesiges Kuchenbüfett wartet darauf, genossen zu 
werden. Sie alle sind mit Ihren Familien herzlich einge-
laden!

	 Um 18.30 Uhr, direkt nach der Parade, gibt es einen 
Sektempfang für die geschätzten Damen. Abends spielt 
die beliebte Band Alpenstarkstrom, die vor allem den 
regelmäßigen Libori-Gängern durch die Auftritte in der 

Almhütte bekannt sein dürfte. Sitzen bleiben ist dabei 
unmöglich -  ein Rausch für Ohren und Füße.

	 Am Montag erwarten wir unsere zahlreichen Gäs-
te zum traditionellen Schützenfrühstück. Abends sorgt 
D.J. Mickey ab 18:00 Uhr wieder für die richtige Stim-
mung. Anschließend können Sie das große Feuerwerk 
auf dem Schützenplatz genießen. 

	 An allen Tagen mixt die Mannschaft von Bargus-
to Ihnen erstklassige Cocktails und auch die Sektbar ist 
wieder geöffnet. Unser Heide-Garten als Ruhe-Oase 
bietet Ihnen Platz zum Erholen und das Team von „Trat-
toria Tre Angeli“, dem italienischen Restaurant an der 
Warburger Straße, kredenzt Ihnen eine leckere Pizza 
oder einen Salat. 

	 Wir freuen uns auf Sie und auf das Schüt-
zenfest 2013!

Heide-Garten

Eiscafé La Luna
 - Stadtheide- 

Dr. Rörig-Damm 45
33102 Paderborn
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Das 156. Schützenfest des PBSV
- Programmablauf - 

Freitag, 12. Juli 2013
GROßER ZAPFENSTREICH
Großer Zapfenstreich vor dem Historischen Rathaus 
um 21.00 Uhr 

Samstag, 13. Juli 2013
Antreten der Heide-Kompanie beim Hauptmann, 
Heinz-Josef Nötges, Dr.-Rörig-Damm/ Ecke Bayernweg
um 12.30 Uhr
• Aufstellung des Bataillons vor dem Rathaus  
• Abholen des Vogels  
• Festzug zum Schützenplatz  
• Ehrung verdienter Mitglieder  
• gemütliches Beisammensein in den Kompaniebereichen
um 14.30 Uhr
Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
um 18.00 Uhr

Sonntag, 14. Juli 2013
Schützenmesse im Hohen Dom
um 08.00 Uhr 
Antreten der Heide-Kompanie beim Hauptmann, 
Heinz-Josef Nötges, Dr.-Rörig-Damm/ Ecke Bayernweg
um 10.00 Uhr
• Aufstellen des Bataillons auf dem Domplatz und Markt
• Abholen der Fahnen vom Rathaus 
•	 Empfang des Königs & der Ehrengäste 
•	 großer Festzug zum Schützenplatz
um 12.15 Uhr
Familientag mit Kinderhüpfburg, Kinderschminken, 
Luftballonstand, u.v.m.
von 13.00 - 17.00 Uhr
Beginn des Prinzenschießens
um 15.00 Uhr
Trompetensignal 
• Königsruf aus Lohengrin der 
Buker Husaren 
	 zum Antreten des Bataillons zur 
Parade
um 17.20 Uhr
Auffahrt der Königin 
• Ehrung des Jubiläumshofes
um 17.30 Uhr
Live-Musik-Programm in allen 5 
Kompanien und im Schützenhof, 
Tanz im Andreas-Ferrari-Saal mit 
DJ Peter Fernhomberg
ab ca. 19.30 Uhr

Montag, 15. Juli 2012
Antreten der Heide-Kompanie beim Hauptmann, 
Heinz-Josef Nötges, Dr.-Rörig-Damm/ Ecke Bayernweg
um 07.00 Uhr
• Aufstellung des Bataillons auf dem  Domplatz und Markt 
• Abholen des Königs, der Fahnen und 
	 der Ehrengäste vom Rathaus
• großer Festzug zum Schützenplatz
um 08.30 Uhr
Gemeinsames Schützenfrühstück in den Kompaniebereichen
um 09.30 Uhr
Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
um 13.00 Uhr
Beginn des Königs-Schießens anschließend Proklamation
um 13.15 Uhr
Trompetensignal  
• Königsruf aus Lohengrin der Buker Husaren 
	 zum Antreten des Bataillons zur Parade
um 17.50 Uhr
Auffahrt der neuen Königin
um 18.00 Uhr
•	Live-Musik-Programm in allen 
	 5 Kompanien und im Schützenhof
•	Tanz im Andreas-Ferrari-Saal mit DJ Peter Fernhomberg
•	Disco im Hansesaal mit 	stadtbekannten DJ‘s
ab ca. 19.30 Uhr
Großes Feuerwerk
um 22.45 Uhr

Schützenfest-Sonntag
14.07.2013 ab 19:00 Uhr 
in der Heide-Kompanie

Die Party-Band aus der Libori-Almhütte

HEIDE-KOMPANIE

BÜRGERSCHÜTZEN

PADER -              BORNER
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Der Schützenkönig 2013/14 kommt aus der Heide-
Kompanie! Dieses ist so sicher wie das Amen in unserer 
geweihten Bonifatiuskirche. Gab es in den letzten Jah-
ren immer wieder mal gähnende Leere unter der Vo-
gelstange, so wird in diesem Jahr ein Aspirantenrekord 
angepeilt. Alleine aus unserer Heide-Kompanie wird 
mit 25 bis 30 bereitwilligen und schießwütigen Schüt-
zenbrüdern gerechnet, die dem Adler ans Leder bzw. 
Holz wollen. Bei dieser Menge dürfte unserem Oberst 
Elmar Kloke ganz warm ums Herz werden.

	 Um den Umfang unseres Schützenfest-Magazins nicht 
ins endlose zu erweitern zählen wir hier nur die aus-
sichtsreichen Kandidaten auf. 

	 Da hätten wir als erstes unseren Ehrenleutnant Wolf-
gang Brink. Wolfgang durfte durch das Königinnenjahr 
seiner Frau Christa bereits in das Leben der Paderbor-
ner Royals reinschnuppern und ist seitdem Feuer und 

Königsruf: Die Heide-Aspiranten
für die Königswürde

Sie sind gerne mobil ?

Wir sorgen dafür, dass Sie es bleiben!

- Meisterwerkstatt
- Aral Tankstelle
- Waschanlage
- Mietanhänger

Autoservice Hansen
Marienloher Str. 87
33104 Paderborn

Werkstatt  Tel.: 05254 - 2012
Tankstelle Tel.: 05254 - 2430
www.autoservice-hansen.de

Flamme für das Amt des Königs. Nachdem ihm seine 
Gattin ein Sabbatjahr auferlegt hat, brennt unser Wolle 
in diesem Jahr darauf, sich an die Spitze des PBSV zu 
schießen. 

	 Verhindern will dies Axel Disselnmeyer. Axel, der 
eigentlich eine freundschaftliche Beziehung zu Wolle 
pflegt, diese aber wohl während des Spektakels hinten 
anstellen wird, ist der nächste Topkandidat. Axel ist nicht 
nur als Feiermeister bekannt und macht an der Theke 
eine gute Figur, sondern ist auch ein ausgesprochen 
guter Schütze. Dies bewies der Holzmichel bereits vor 
einigen Jahren, als er auf Königin Andrea Picht “ge-
schossen“ hat. 

	 Apropos Andreas Picht. Auch er ist ein potentieller 
Kandidat. Andi könnte das Königsjahr einfach mal zum 
Ausspannen nutzen. Endlich mal nicht jeden Tag auf 
den Dächern Paderborns rumturnen, keine Dachrinnen, 

Bleche oder andere metallische Dinge anbringen. Des 
Weiteren würde er so unserem Hauptmann Heinz-Josef 
Nötges (Anmerkung der Redaktion: keine Angst, Heinz 
darf zum Glück nicht mehr schießen) und seinen visio-
nären Bauplänen entfliehen. 

Kommen wir zum nächsten heißen Kandidaten: Roger 
Mix! Den meisten besser bekannt als der Märchenprinz. 
Was wäre das für ein Märchen, wenn unser Roger das 
letzte Stück des Vogels aus dem Kugelfang schießen 
und sich so zum Oberhaupt des Vereins krönen würde. 
Von dieser Geschichte würde man sich bei Gundi in der 
Schinkenbäckerin noch tausend Jahre lang erzählen. 

Als Geheimtipp unter den “Scharfschützen“ wird unser 
geliebter und verehrter Ehrenhauptmann Josef Antpöh-
ler gehandelt. Josef leitete bekanntermaßen 12 Jahre 
als Hauptmann die Geschicke der Kompanie und muss-
te sich in diesem Zeitraum (nach eigener Auskunft) in al-
len lebenslustigen Belangen enorm einschränken (man 
könnte gar sagen, er lebte abstinent). Falls Josef am 
Schützenfest-Montag dem Vogel den Garaus machen 
würde, eignete sich das anschließende Königsjahr wun-
derbar, um all das Verpasste ausgiebig nachzuholen.  

Doch egal, wen die kommende Schützenkö-
nigin Anne Voss als König an die Seite ge-
stellt bekommt, es wird für sie ein unver-
gessliches Jahr, so oder so…

Schautag an jedem zweiten und letzten Sonntag im Monat von 13:00 - 17:00 Uhr
33098 Paderborn • Kolberger Straße 3-14 • Tel. (05251) 171-0 • www.wegener.biz
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2013 haben wir das Wappen der Heide-Kompanie 
als Jahresorden aufgelegt. In diesem Jahr stehen also 
schlicht und einfach mal „Wir“ als Gemeinschaft, als 
Heide-Kompanie, im Mittelpunkt unserer Betrachtun-
gen. In einem Jahr, das auch personell den ein oder an-
deren Wandel mit sich gebracht hat, ist es uns wichtig, 
Geschlossenheit zu zeigen und zu unterstreichen: „Wir 
sind stark!“. 
	 Das Ärmelwappen wurde 1996 eingeführt und von 
unserem damalige Oberleutnant Heinz-Josef Nötges 
entwickelt. Erstmals seit Bestehen der Heide-Kompanie 
wurde die Wappenfarbe der Heide-Kompanie definiert 
und alle Signets der Kompanie daraufhin nach und nach 
geändert. Aus dem „heidelila“ in unterschiedlichen Tö-
nen wurde das „Purpursiegel“ der Heide-Kompanie. 
	 Das Wappen zeigt einen Teil der Königskette des 
PBSV mit dem Paderborner Rathaus. Den Hintergrund 
bilden die Arme der Pader in Anlehnung an das Pader-
borner Stadtwappen. Das Kreuz über den Paderarmen 
zeigt die enge Verbindung zwischen der Heide-Kom-
panie und der Paderborner Kirche, insbesondere zur 
Bonifatius-Gemeinde in der Stadtheide. Das Echenlaub 
symbolisiert den Bezug zur Schützentradition und den 
damit verbundenen Werten.

Der Jahresorden der Heide-Kompanie 2013Sind Sie im letzten Jahr

    zu spät  zum Schuss 
            gekommen...?

Bei uns können Sie das Königsschießen 
am Schützenfest-Montag ab 13:15 Uhr

LIVE auf den Monitoren im Kompaniebereich verfolgen! 

Dieser Service wird Ihnen zur Verfügung gestellt von:

Das muss Ihnen nicht nochmal passieren!
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Irgendwann ist es halt so weit: Und so sind leider nach 
der letzten Wahlperiode wieder verdiente und hochran-
gige Schützenbrüder aus dem aktiven Offiziersdienst 
ausgeschieden.

Ehrenfeldwebel Ferdi Hesse-Pawlak: 
1998 – 2001 	 Verwaltungsrat
2001 – 2004	 1. Leutnant
2004 – 2013	 Feldwebel

Generationswechsel PBSV

	 Allen voran ist hier unser Ehrenfeldwebel Ferdi      Hes-
se-Pawlak zu nennen. Ferdi begann einst als Verwal-
tungsrat und wurde schließlich 2001 erster Leutnant der 
Kompanie. Bereits 2004 wechselte er dann in das Amt 
des Feldwebels. Dieses Amt füllte er aus, wie selten ein 
Heide-Feldwebel vor ihm es tat. Nahezu perfekt orga-
nisierte er Schützenfeste, Herbstbälle und alle anderen 
Kompanie-Events und sorgte, mit großer Unterstützung 
seiner Frau Hannelore, dafür, dass die Heide-Finanzen 
immer „passten“. 
	
	 Ferdi „diente“ unter zwei Hauptleuten, nämlich unse-
rem Ehrenhauptmann Josef Antpöhler und dem jetzigen 
Hauptmann Heinz-Josef Nötges. Ersterer zollte Ferdi 
einst mit dem berühmten Ausspruch „Hömma Ferdi, 
hömma…hömma“ Respekt, während letzterer mit sei-
nem Baulöwen-Wahn und den damit verbundenen Um-
baumaßnahmen 2008/2009 Ferdi sicherlich die ein 
oder andere schlaflose Nacht gekostet hat. Aber auch 
die Abwicklung dieser Angelegenheit meisterte Ferdi 
mit Bravour und das Resultat konnte sich sehen lassen. 
Ja, sie ergänzten sich wahrlich ganz gut, dieser unruhi-
ge Geist Nötges und unser Ferdi. 

	 Mit einer unfassbaren Ruhe und Gelassenheit und ei-
nem wahnsinnig sympathischen, westfälisch-trockenem 
Humor hat er jahrelang die Geschicke der Heide-Kom-
panie mitgelenkt und ist dabei vor allem auch immer 
„Mensch geblieben“ – eine Eigenschaft, die man nicht 
hoch genug einschätzen kann in diesen Zeiten. Wir 
danken Ferdi für seine langjährigen Dienste für die 
Heide-Kompanie und wünschen unserem Ehrenfeldwe-
bel weiterhin viele schöne Stunden in unserer Heide-
Kompanie und vor allem etwas mehr „Ruhe“ als in den 
vergangenen Jahren. Er hat sich das wahrlich verdient!

Ehrenfähnrich Franc Düsterhaus:
1995 – 2001 	 Tambourmajor des Musikzuges
2001 – 2007	 5. Leutnant
2007 – 2013 	 Fähnrich

	 „Düüüüüüüse“!, so schallt es aus allen Ecken, wenn 
unser Ehrenfähnrich über den Schützenplatz geht. Wo-
ran das liegt? Naja, zum einen liegt es einfach daran, 
dass unser Franc Düsterhaus einfach seinem Namen 
alle Ehre macht und quasi ein Hans Dampf – oder bes-
ser gesagt ein Franc Düse - in allen Gassen ist. Zum 
anderen ist es wohl der Tatsache geschuldet, dass „Dü-
schen“ nunmehr seit fast 20 Jahren die Geschicke un-
seres Vereins mitbestimmt hat. Zunächst als Tambour-
major des Musikzuges gestartet, vermochte Düse es als 
bisher einziger, einen „Schwenk“ vom Tambourstab des 
Musikers hin zum Säbel des Leutnants hinzubekomme. 
Als erster 5. Leutnant der Kompanie war er dabei maß-
geblich daran beteiligt, den Jugendzug der Kompanie 
aufzubauen und ihn, zusammen mit Marc Böger, zum 
größten Zug des Bataillons zu machen. 

	 Doch damit nicht genug: Ab 2007 wechselte er noch 
einmal das Arbeitsgerät und legte sich die Kompanie-
fahne auf die Schultern. Ein wahrhaft wandelbares Kerl-
chen, dieser Düse. 

	 Nun hoffen wir, dass Düse uns trotz seiner langen 
Dienstzeit aufgrund seines trotz alledem jungen Alters 
in der Kompaniearbeit noch lange erhalten bleibt. Fah-
nen schleppen muss er nun nicht mehr – aber wer weiß, 
welche Aufgaben auf ihn vielleicht sonst noch so war-
ten?

Ehrenleutnant Andreas Mönikes:
2001 – 2004	 4. Leutnant
2004 – 2013	 2. Leutnant

	 Auch der allseits beliebte Andreas Mönikes hat 2013 
den aktiven Dienst quittiert und sich nun nach 12 Jahren 
intensiver Kompaniearbeit „zurückgezogen“. Andreas 
wurde 2001 zum 4. Leutnant gewählt und übernahm 
dann 2004 den 2. Zug der Heide-Kompanie.

	 Dabei war Andreas immer eher ein ruhiger denn 
ein lauter Leutnant. Andreas war und ist ein Arbeitstier 
durch und durch und er hat sich in den letzten Jahren 
vor allem dadurch einen Namen gemacht, dass er die 
Arbeit rund um die Küche der Heide-Baude übernom-
men und koordiniert hat. Ohne Andreas und sein Kü-
chenteam, das steht außer Frage, wären wir in den letz-
ten Jahren keineswegs so gut verköstigt worden, wie wir 
es dann tatsächlich wurden. 

	 Darüber hinaus fiel Andreas durch fast schon zwang-
hafte Teilnahme an fast allen Arbeitseinsätzen der Kom-
panie auf. Egal ob Frühjahrs- oder Herbstputz, Umbau 
des Vorplatzes oder sonstiges Gewerk: Andreas war ei-
gentlich immer da. Und falls mal nicht – dann fragten sich 
alle, wo er denn wohl sei? „Der hat diese Woche Spät-
schicht“, schallte es dann von Alex oder Christian durch 
die Baude. Denn seine beiden Söhne hat er auch gleich 
mal mit in die Kompaniearbeit eingespannt – genauso 
wie seine Frau Claudia, die ebenfalls als fleißige Helferin 
bei zahlreichen Festivitäten der Heide zugegen war. Ein 
echtes Familienunternehmen eben, diese Mönikes. 

	 Wir hoffen, dass Andreas und Claudia sich nun 
durchaus mal ein wenig entspannen und auch mal das 
Schützenfest genießen können. Denn auch sie haben 
sich die arbeitsfreien Tage wahrlich verdient. 

	 Wir wünschen uns, dass sich all unsere Eh-
renschärpenträger nicht nur an den runden 
Ehrentisch “zurückziehen“ um das Schützen-
fest zu feiern (obwohl sie das zweifelsoh-
ne verdient haben), sondern weiter an der 
Gestaltung und Entwicklung unserer Heide-
Kompanie mitarbeiten werden! Wir brau-
chen Euch und Eure Erfahrung und freuen 
uns darauf, wenn Ihr sie mit uns teilt!

Inh. E. Kloke  ·  Herlestraße 17a  ·  33100 Paderborn
Tel.: 0 52 51 / 54 10 00  ·  www.ferd-kloke.de

Ihre Ideen in Form und Farbe.

Mehr als nur schöne Fassade(n)
Wir gestalten Ihre Fassade nicht nur nach
den neuesten technischen Gesichtspunkten
für Energieeinsparung und Wärmedämmung,
sondern auch in einem ansprechenden
Design, das den Charakter Ihres Hauses wider-
spiegelt. Und dass wir damit richtig liegen,
beweisen unsere zahlreichen Auszeichnungen
im Fassadenwettbewerb „Farbe statt Fade”
der Stadt Paderborn, über die wir uns sehr
freuen und die für uns ein Ansporn sind, auch
weiterhin die Ideen unserer Kunden profes-
sionell umzusetzen.

Hierbei liegt uns besonders die liebevolle und
detailgenaue Sanierung von Altbauten am
Herzen, welche das Stadtbild auch weiterhin
prägen sollen.

Lassen Sie sich einfach einmal inspirieren.
Unsere Ausstellungsräume und unser
Fassadenpark stehen Ihnen jeden Donnerstag
bis 19.00 Uhr offen. Wenn Sie Interesse haben,
kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

Ferd. Kloke – Ihr Fachbetrieb für:
  Decken- und Wandgestaltung
  Parkettarbeiten und Bodenverlegung
  Innenausbau
  Fassadenrenovierung
  Wärmedämm-Verbundsysteme

1. Preis 2006 – Busdorfwall

1. Preis 2005 – Am Niesenteich

1. Preis 2007 – Warburger Straße

1. Preis 2010 – Otto-Stadtler-Str.

1. Preis 2012 – Imadstraße

KLOKE – Anzeige 90x145 mm, 4c

Pils-Genuss von hier.

Die Ehrenschärpenträger
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Der neue Kompanievorstand

Heide-Kompanie: 
Vorstand 2013 bis 2016

Oberleutnant
Peter Disselnmeyer

Brandisstr. 9a
33100 Paderborn
Tel.: 05251 55726

peter.disselnmeyer@
heide-kompanie.de

1. Leutnant
Markus Driller

Max-Reger-Weg 36
33100 Paderborn
Tel.: 05251 76715
markus.driller@

heide-kompanie.de

3. Leutnant
Andreas Picht
An der Talle 4

33102 Paderborn
Tel.: 05251 490066

andreas.picht@
heide-kompanie.de

2. Leutnant
Marc Böger

Lothringer Weg 38a
33102 Paderborn

Tel.: 05251 1808088
marc.boeger@

heide-kompanie.de

Hauptmann
Heinz-Josef Nötges

Dr.-Mertens-Weg 62d
33102 Paderborn
Tel.: 05251 4237
heinz.noetges@

heide-kompanie.de

Feldwebel
Christoph Queren
Benhauser Str. 66
33100 Paderborn

Tel.: 0172 2948435
christoph.queren@
heide-kompanie.de

4. Leutnant
Christian Chognitzki
Hohenloher Weg 5a
33102 Paderborn

Tel.: 05251 490039
christian.chognitzki

@heide-kompanie.de

Platzmajor
Ralf Piepenbrock
Von-Dript-Weg 28
33104 Paderborn

Tel.: 05252 9159085
ralf.piepenbrock@
heide-kompanie.de

Verwaltungsrat
Axel Disselnmeyer

Bekeweg 17
33104 Paderborn

Tel.: 05251 521211
axel.disselnmeyer@
heide-kompanie.de

Btl.-Schießoffizier
Andreas Stute

Am Vorderflöß 24a
33175 Bad Lippspringe

Tel.: 05252 989990
andreas.stute@

heide-kompanie.de

Verwaltungsrat
Christoph Plass

Delbrücker Weg 17
33154 Salzkotten

Tel.: 02955 743434
christoph.plass@

heide-kompanie.de

Verwaltungsrat
Ulrich Schröder
Heitwinkel 12

33104 Paderborn
Tel.: 05252 9157901
ulrich.schroeder@
heide-kompanie.de

Vizefeldwebel 
& Uffz-Vorstand

Lothar Braun
Auf der Töterlöh 37
33100 Paderborn

Mobil: 0151-10752707
lothar.braun@

heide-kompanie.de

Verwaltungsrat
Jürgen Jolmes
Espenweg 18

33102 Paderborn
Tel.: 05251 899970
juergen.jolmes@

heide-kompanie.de

5. Leutnant
Christian Mönikes
Schwabenweg 45a
33102 Paderborn

Tel.: 01577 9743816
christian.moenikes@
heide-kompanie.de

Vorsitzender Musikzug
Olaf Wörsching 

Gustav-Schultze-Str. 39a 
33102 Paderborn
Tel.: 05251 48430
olaf.woersching@
heide-kompanie.de

Fähnrich
Adam Gisella

Schleswiger Weg 23
33102 Paderborn
Tel.: 05251 49791

adam.gisella@
heide-kompanie.de

Zeremonienmeister
Oliver Seibt

Dr.-Rörig-Damm 98
33102 Paderborn

Tel.: 05251 875553
oliver.seibt@

heide-kompanie.de

Rendant
Willy Steffens

Spanckenweg 16
33100 Paderborn

Tel.: 05251 1609016
willy.steffens@

heide-kompanie.de

Baudenwart & 
Vorsitzender Senioren

Freddy Eikermann
Adenauerring 21
33104 Paderborn

Tel.: 05254 6601430
freddy.eikermann@
heide-kompanie.de

Vizefeldwebel
Stefan Kacprzak

Dr.-Mertens-Weg 55
33102 Paderborn
Tel.: 05251 49364
stefan.kacprzak@
heide-kompanie.de

Kompanie-Anschrift: 
Heide-Kompanie im PBSV

Hauptmann 
Heinz-Josef Nötges

Dr. Mertens Weg 62d
33102 Paderborn

Rechnungsadresse: 
Heide-Kompanie im PBSV

Feldwebel
Christoph Queren
Benhauser Str. 66
33100 Paderborn

Mitgliederverwaltung:
Heide-Kompanie im PBSV

Btl.-Schießoffizier
Andreas Stute

Am Vorderflöß 24a
33175 Bad Lippspringe

Bankverbindung: 
Heide-Kompanie im PBSV

Sparkasse 
Paderborn-Detmold
Konto-Nr.: 12007852

BLZ: 47650130
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Wenn die „alten“ Offiziere gehen, müssen „junge“ nach-
rücken. Der Vorstand verjüngt sich, neue Ideen werden 
vorgebracht (zugegebener Maßen muss man sagen, dass 
die meisten Ideen von den „Alten“ vor 20 Jahren auch 
schon mal präsentiert wurden) und so dreht sich das Rad 
der Zeit eben weiter. Doch wer sind die neuen Offiziere, 
die zur Verjüngung des Kompanievorstandes beigetragen 
haben eigentlich?

	 Zunächst haben wir da unseren neuen Feldwebel Chris-
toph Queren, in Fachkreisen auch „Harry“ genannt. Harry 
(Jahrgang 1980) ist seit 1997 Mitglied der Heide-Kompa-
nie. 2003 wurde er zum Unteroffizier, 2007 zum Sergean-
ten ernannt. Zunächst engagierte er sich viele Jahre u.a. als 
Jungschützenmeister gemeinsam mit Leutnant Marc Böger 
und Marc Kaup in der Jugendarbeit der Heide-Kompanie. 
Von 2010 bis 2013 war Christoph Vizefeldwebel an der 
Seite unseres Ehrenfeldwebels Ferdi Hesse-Pawlak. 2013 
wurde er dann schließlich zu dessen Nachfolger gewählt. 
Christoph hat Musik- und Medienwissenschaften studiert 
und ist im Bereich Marketing bei der InterCAM-Deutsch-
land GmbH tätig. 

	 Eine weitere Personaländerung gab es auf der Position 
des 2. Leutnants. Nachdem Marc Böger in unzähligen Jah-
ren als Jungschützenmeister und dann sechs Jahre lang als 
Leutnant die Jugendarbeit der Heide-Kompanie geprägt 
hat, ist er für diesen Job nun sichtbar zu alt geworden. 
Deshalb entschied man, Marc den Posten des 2. Leutnants 
anzuvertrauen und somit den zweiten Zug neu aufzubau-
en. Dafür nimmt Marc einiges an Personal aus dem 5. Zug 
mit – allesamt „Jungschützen“, die diesen Titel aufgrund 
ihres Alters von „30+“ nun nicht mehr verdienen. 

	 Mit diesem Verlust umgehen lernen muss nun ein weite-
rer Neuzugang im Vorstand, der neue 5. Leutnant, Chris-
tian Mönikes. Christian ist mit seinen 24 Jahren der wohl 
jüngste Kompanieoffizier des PBSV. Seit 1998 ist er Mit-
glied der Heide-Kompanie und seit vielen Jahren in der 
Jugendarbeit aktiv. 2008 wurde er zum Unteroffizier er-
nannt und engagierte sich von 2010 bis 2013 als Kassen-

wart im Jugendvorstand. Christian studiert Maschinenbau 
an der Universität Paderborn und wird die Jugendarbeit 
zusammen mit seinem Bruder Alex Mönikes, der Christian 
als Jungschützenmeister zur Seite steht, weiter vorantrei-
ben. 

	 Ein weiteres neues und zugleich doch eigentlich sehr „al-
tes“ und vertrautes Gesicht ist das von Adam Gisella. Der 
einzige Mann im Schützenverein, der immer offen zugab 
„Ja, ich will eine Schärpe“ ist nunmehr am Ziel seiner Träu-
me angekommen: Er darf die Fahne der Heide-Kompanie 
tragen. Böse Zungen behaupten, dass er auch mit der Fah-
ne im Bett zu ruhen pflegt. Bilder davon konnten allerdings 
bisher nicht geschossen werden. Adam Gisella (Jahrgang 
1963) ist ein wahres Heide-Urgestein und seit 1982 Mit-
glied im PBSV. Seit 1992 ist er als Unteroffizier und seit 
1998 als Sergeant im erweiterten Vorstand der Kompanie 
aktiv. Von 2007 bis 2013 leitete Adam als Vorsitzender 
die Unteroffiziersabteilung und übte das Amt des Vizefeld-
webels aus. Adam ist verheiratet und hat 2 Kinder. Er ar-
beitet bei der Benteler Steel/Tube GmbH in Paderborn.

	 Zu guter Letzt haben wir noch zwei Neuzugänge im Vor-
stand zu vermelden. Hierbei handelt es sich zwar nicht 
um „Offiziere“ (leider spiegelt die Satzung des PBSV die 
Wichtigkeit dieser Personen nicht wider), sondern um die 
beiden Vizefeldwebel Lothar Braun und Stefan Kacprzak. 
Die Vizefeldwebel stehen dem Feldwebel in allen Belangen 
zur Seite und unterstützen ihn, insbesondere während des 
Schützenfestes, bei allen kaufmännischen und organisato-
rischen Aufgaben. 

	 Lothar Braun (Jahrgang 1967) ist seit 1999 Mitglied der 
Heide-Kompanie. Lothar wurde 2007 zum Unteroffizier 
und 2009 zum Sergeanten ernannt. 2013 wurde Lothar 
von der Unteroffiziersabteilung der Heide-Kompanie zum 
Vorsitzenden gewählt und zudem vom Hauptmann Heinz-
Josef Nötges zum Vizefeldwebel ernannt. Lothar hat zwei 
Töchter und arbeitet bei der Firma Penn Textile Solutions in 
Paderborn.

	 Der zweite Vizefeldwebel ist Stefan Kacprzak. Stefan 
(Jahrgang 1971) ist seit 1988 Mitglied der Heide-Kom-
panie und wurde 2002 zum Unteroffizier und 2007 zum 
Sergeanten ernannt. Von 2007 bis 2013 war Stefan Mit-
glied des Unteroffiziersvorstandes. Stefan ist verheiratet 
und Vater eines Sohnes. Er arbeitet im Vertrieb bei der 
PELIPAL GmbH in Schlangen.

	 Allen neu gewählten Offizieren und sowie den Vize-
feldwebeln danken wir im Namen der Heide-Kompanie 
schon jetzt für ihre Bereitschaft, sich zu engagieren und 
Verantwortung zu übernehmen. Wir wünschen allen eine 
„glückliche Hand“ für ihre neuen Aufgaben und trotz aller 
Arbeit viel Freude bei der Ausübung ihrer neuen Ämter.

ZAUN KREISEL GmbH
Dubelohstraße 264
33104 Paderborn

Tel.:
05254 -7464 u. 3213

Fax:
05254 -13385

E-Mail:
info@zaun-kreisel.de

Net:
www.zaun-kreisel.de

Gitterzäune
Holzzäune 

Carports
Sichtschutz

Rankanlagen
Schiebe- und Rolltoranlagen
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Der neue Bataillonsvorstand

Nicht nur in unserer Kompanie, nein, auch im Batail-
lonsvorstand hat sich 2013 eine Menge verändert. Sat-
zungsgemäß treffen sich zwei Wochen nach den Kom-
paniewahlen alle gewählten Kompanieoffiziere, um die 
Bataillonsoffiziere zu wählen (Oberst, Oberstleutnant, 
Rendant, Bataillonsjungschützenmeister, Presseoffizier, 
Platzmajore, Zeremonienmeister, Bataillonsschießoffi-
ziere und die Verwaltungsräte). 

	 In dieser Versammlung des Bataillonsvorstandes sit-
zen nunmehr rund ein Viertel neuer Offiziere. Man sieht 
also, dass sich auch hier ein Generationswechsel vollzo-
gen hat. 

	 Oberst Elmar Kloke (Maspern) wurde im Amt be-
stätigt, ebenso der Presseoffizier Christian Nolden 
(Maspern), der Bataillonsjungschützenmeister Thomas 
Brockmann (Königsträßer) sowie Rendant Willy Stef-
fens (Heide). Auch Vize-Rendant Eberhard Haberstroh 
(Königsträßer) wird seine unermüdliche Arbeit für den 
PBSV weiter fortsetzen. 

	 Die Nachfolge von Mr. Schützenplatz Matthias Stute 
auf dem Posten des Oberstleutnants tritt nunmehr An-
dreas Liedtke an, der zuvor bereits drei Jahre lang als 

Adjutant im Bataillonsvorstand vertreten war. 

	 Als Adjutanten ernannte Elmar Kloke den bisherigen 
Verwaltungsrat der Western-Kompanie Marc Klaholt-
Heiermeyer sowie den bisherigen stellvertretenden Jung-
schützenmeister der Kämper-Kompanie, Jens Naun-
heim. 

	 Dienstältester Hauptmann und somit Mitglied des ge-
schäftsführenden Bataillonsvorstandes ist unser Heide-
Hauptmann Heinz-Josef Nötges. 

	 Die Heide-Kompanie wünscht allen neu 
gewählten und ernannten Offizieren des 
Bataillons viel Erfolg für ihre kommenden 
Aufgaben. Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit! Ebenso danken wir allen ausge-
schiedenen Offizieren für die langjährige Zu-
sammenarbeit und wünschen viel Vergnügen 
im „Schützen-Ruhestand“!

Besser als gebraucht. So gut wie neu.
Junge Sterne bei Ihrem Mercedes-Benz Partner Rosier in Paderborn.

Autohaus Heinrich Rosier GmbH & Co. KG, ZNL Paderborn, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service 

Detmolder Straße 107-109, 33100 Paderborn, Tel. 05251/154-0, Fax. -178, Fax 05251/154-108, www.rosier.paderborn.mercedes-benz.de

* Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne
Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Foto: Marc Köppelmann
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Matthias Stute: 
Ein Kapitän verlässt die Brücke Typisch Heide... Bilder aus gefühlten 

1.000 Jahren Heide-Kompanie
Zur Überraschung vieler Schützen fand die Bataillons-
wahl 2013 ohne den allseits bekannten und beliebten 
Oberstleutnant Matthias Stute statt. Ein Vorgang, der 
eine Mischung von Traurigkeit und Achtung bei allen 
Heide-Schützen hinterlassen hat. 

	

Als Mister Schützenplatz in ganz Paderborn bekannt, 
als Oberstleutnant für seine akzeptierende und wert-
schätzende Art geliebt, als Treiber und Initiator des Reit-
turniers geachtet und bewundert – ein Mann auf den 
wir alle stolz sein können und auch sind. Stolz, weil wir 

viele Jahre an seiner Seite im Dienst des PBSV gestan-
den haben, von ihm jederzeit und mit Engagement un-
terstützt wurden und in Matthias Stute immer einen Re-
präsentanten des Bataillons hatten, der sich für unsere 
Belange eingesetzt und die Heide-Kompanie gefördert 
hat.

	 Matthias Stute ist ein Mann, der selten in den Vorder-
grund trat, der immer kameradschaftlich und tolerant 
uns Schützenbrüdern gegenüber auftrat – eine wahre 
Größe und jemand, der Modell stand für Nachhaltig-
keit, jemand der seinen Zuständigkeitsbereich mit Lei-
denschaft ausfüllte und jedem, der sich unachtsam die-
sem Bereich näherte, terrierhaft in seine Schranken wies 
– richtig so!

	 Jemand der aber trotzdem keinen Erziehungsan-
spruch an erwachsene Menschen lebte, sondern jedem 
stets Respekt und Achtung erwiesen hat. Jemand der 
sein Amt nicht kraft Rang, sondern kraft Persönlichkeit 
führte. Jemand der in seinem Amt große Fußstapfen im 
Sand der Zeit hinterlässt. Jemand, den die langen Kerls 
oft übersehen, ihn dann aber auf Grund seiner natürli-
chen Autorität deutlich zu spüren bekamen. 

	 Wachstumsprognosen stimmen ja häufig nicht, so 
auch die seiner Eltern nicht. Klein, elegant, durchset-
zungsstark, man könnte sagen: „Reduced to the maxi-
mum“!
	 Eher klein von Gestalt aber groß in der Persönlichkeit 
und der Wirkung. Er war fast immer leise, aber alles 
andere als ineffektiv! Und vor allen Dingen: Er kann 
auch anders!

	 Viele erinnern sich noch genau an jenen Zapfen-
streichfreitag 2007, als Heinz-Josef Nötges zum ersten 
Mal als frisch gebackener Hauptmann für die Führung 
der Zapfenstreichkompanie zuständig war. Chaos im 
Busbahnhof, als es darum ging sich aufzustellen. Rat-
losigkeit, geboren aus Unsicherheit, setzte selbst einem 
Düsseldorfer Entertainmentprofi wie Nötges einen Kloß 
in den Hals. Daraufhin brüllte Stute („klein, aber oho“) 
mit beängstigender Stimmgewaltigkeit die richtigen 
Befehle heraus, in einer Lautstärke, das oben auf dem 
Königsplatz Risse im Pflaster entstanden – und…300 
Mann prompt gehorchen. Typisch Matthias Stute: Flink 
wie ein Wiesel, standhaft wie unsere von ihm stets ge-
pflegte Schützenplatz-Kastanie, hart wie Granit, wenn‘s 
drauf ankommt aber eben auch verständnisvoll und mit-
fühlend, wenn die Situation es erfordert. 
 
	 Die Heide-Kompanie bedankt sich an die-
ser Stelle bei Matthias Stute für das jahrelan-
ge Wirken im PBSV und verneigt sich vor ei-
ner wahren Oberstleutnant-Legende, einem 
bemerkenswerten Mann, einem beliebten 
Schützenbruder und einem Freund unserer 
Kompanie!

Otto Pflug und sein Vogel

König Matthias Stute 1993

Familienfest um 1900

Düse gibt den Takt an
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  Bade  u.
Henning
IMMOBILIEN GMBH

Immer ein Volltreffer

wenn es um drei Dinge geht

Immobilien
Vermietung

Hausverwaltung

www.bade-henning.de

e-Mail: immobilien@bade-henning.de
Tel. 05251/290 62-0 • Fax: 05251/290 62-20

PB • Westernmauer 30

Wolfgang Brink noch ohne Falten

Josef wird Hauptmann

Vorstand 1995

Vorstand 1995 in Uniform

Uffz. Cocky mit Vokuhila

Umbau 1997

Umbau 1997

Neue Uffze

Noch mehr Uffze...

Uffz-Ausflug

Weihbischof Marx in der Heide














Unser Team berät Sie individuell und 

umfassend – überzeugen Sie sich selbst! 



Heide Apotheke  

Beate Thebille 

Dr.-Rörig-Damm 94 

33102 Paderborn 

Telefon (05251) 49696 

Telefax (05251) 409079 
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Die Heide-Hymne

CD erhältlich an der Kasse der Heide-Kompanie

Arrangement: Daniel Ligges
Text: Heinz-J. Nötges

Aus unserem Kompanieleben
Jahresrückblick 2012/2013

Wir sind stark! 
In Reih’ und Glied durch’s Heidezentrum gehen,
und der Musikzug spielt wenn wir maschier’n.
Die Menschen winken glücklich und zufrieden,
wenn sie uns seh’n – die Heide-Kompanie.

Im grünen Rock, als Zeichen der Gemeinschaft,
mit Jung und Alt Gemeinsamkeiten seh’n,
wir haben Kraft die Zukunft zu gestalten,
und auch den Mut zur Tradition zu steh‘n.

Wir sind stark, auch wenn wir manchmal streiten,
wir sind stark, so stur wir manchmal sind,
wir sind stark, sogar in schweren Zeiten,
du gibst mir Kraft im Alltag zu besteh‘n!

Zwischenspiel 

Wir sind stark, auch wenn wir manchmal streiten,
wir sind stark, so stur wir manchmal sind,
wir sind stark, sogar in schweren Zeiten,
du gibst mir Kraft im Alltag zu besteh‘n!

Wir sind stark, weil wir uns gut verstehen,
wir sind stark, weil wir zusammensteh‘n,
wir sind stark, weil Schützenbrüder helfen,
jeden Tag, alleine bist du nie!

Wir sind stark, weil wir uns gut verstehen,
wir sind stark, weil wir zusammensteh‘n,
wir sind stark, weil Schützenbrüder helfen,
jeden Tag, alleine sind wir nie!
Du und ich – Die Heide-Kompanie

 

 

Wir wünschen ein harmonisches 
Schützenjahr 2013 

www.thiel-gruppe.de
Paderborn | Schloß Neuhaus | Bad Driburg | Rheda-Wiedenbrück

1. Reihe v.l.:
Herold Georg Niggemeier, Hofdamen Lisa Temme, Maria Heggemann, Sandra Otto, Alexandra Ahle, Page Leonhard Hepers, 

S.M. Schützenkönig Carsten Masurek, I.M. Schützenkönigin Mechthild Bröckling, Hohe Frau Zeremonienmeisterin Petra Hepers, 
Zeremonienmeister Manfred Bannenberg, Page Marie-Sophie Hepers, Hofdamen Bianca Grujic, Romana Papenkordt, Marina Berens, 

Herold Heinz Nüsse, Standartenträger Michael Steinkemper

2. Reihe v.l.:
Hofherren Christoph Brockmeyer, Florian Mura, Dominik Manegold, Martin Schmidt, Apfelprinz Bernhard Staude, 

Kronprinz Paul-Helmut Bannat, Zepterprinz Werner Franke, Hofherren Mathias Rittmann, Dennis Düsterhaus, Jann Jolmes

3. Reihe v.l.:
Zeremonienmeister Norbert Vossebein, Bataillonsjungschützenmeister Thomas Brockmann, Adjutant Michael Löhr, 

Oberstleutnant Matthias Stute, Oberst Elmar Kloke, Rendant Willy Steffens, Adjutant Andreas Liedtke, Presseoffizier Christian Nolden, 
Vizerendant Eberhard Haberstroh, Ehrenzeremonienmeister Frank Quade

Tagungen • Bankette • Familienfeiern
(bis 180 Personen)
Biergarten (bis 40 Plätze)
Restaurant Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag:  
10.00-14.00 Uhr
17.00-23.00 Uhr
www.hotelgerold.de
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Tagungen • Bankette • Familienfeiern
(bis 180 Personen)
Biergarten (bis 40 Plätze)
Restaurant 
Montag bis Sonntag:  

•••••••••••••••••••••••• ••••••••••••
Herzlich willkommen!

Hotel Restaurant Gerold
Inh. Hubert Segin
Dr.-Rörig-Damm 170
33100 Paderborn
Telefon: PB -1 44 50
Telefax:  PB -1 44 544

Foto: Thomas Schmidt und Kirsten Gottesmann
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Heidefest
2. Ausmarsch
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Schützenfest

- Zapfenstre
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Schützenfest

- Samstag
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Schützenfest

- Sonntag

Schützenfest
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Schützenfest
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- Nachfeier
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Schützenfest

- M
arienloh

Gänseessen

Wahlabend

Platzmangel?
PB/ 14 25 21

Hallenbau
Modulbau

Stahlbau

Besuchen Sie uns auf Facebook 
oder auf www.contact1.de!

Karikaturen & 
gute Ideen gibt 
es bei uns...
Karikaturen & 
gute Ideen gibt 
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Dämmersch
oppen

Heide - Paddelkönig

www.paddelkoenig.de

2013
14.09.2013

ab 12:30 Uhr
Rolandsbad Paderborn

Ausweichtermin:
21.09.2013 ab 12:30 Uhr

Das Paderborner Paddelboot-Wettrennen 
unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Heinz Paus

Mit dieser Veranstaltung unterstützen wir die Aktion 
"Hilfe für das krebs- und schwerstkranke Kind e.V"

Veranstalter:
Jugendabteilung der Heide-Kompanie 

Fleischerei, Feinkost & Partyservice
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Der „neue“ 2. Zug:
Arschberts Erben

Nachdem der 2. Zug der Heide-Kompanie in den letz-
ten Jahren personell etwas unterbesetzt war, wurde sei-
tens des Vorstands der Kompanie überlegt, wie dieser 
Zustand zu ändern sei. Eine Aufteilung des 5. Zuges 
erschien allen Beteiligten dann als ein sinnvolles Mittel. 
Jene Mitglieder, die das 30. Lebensjahr erreicht oder 
gar überschritten haben, wechseln also nun in den 2. 
Zug. So werden zwei Fliegen mit einer Klappe geschla-
gen. Einerseits wird der 2. Zug verstärkt, andererseits 
kann man nun beim 5. Zug wieder von einem reinen 
Jugendzug sprechen. Ziel wird es nun sein, die Züge 
kontinuierlich zu erweitern. Beide Züge werden in 
den kommenden Jahren auch weiterhin eine enge 
Bindung haben und sich gegenseitig bei anste-
henden Veranstaltungen zur Seite stehen.

	 Um dem 2. Zug und seinen Mitgliedern 
eine neue „eigene Identität“ zu geben, aber 
trotzdem die Verbundenheit zum 5. Zug he-
rauszustellen, überlegte sich Leutnant Marc 
Böger den Beinamen “Arschberts Erben“. 
War der Arschbert bis dato nur Maskottchen 
der Jugendabteilung, so fungiert er ab sofort 
auch als „Schutzpatron“ des 2. Zuges. Um dies 
nach außen deutlich zu machen, wurde ein eigenes 
Zuglogo erstellt (An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an Werner Röhren für seine Unterstützung). 

	 Ferner wird es natürlich wie in den anderen Zügen 
Veranstaltungen und interne Zugabende geben. Man 
darf gespannt sein wie sich der 2. Zug in den kommen-
den Jahren entwickelt.

Der Partner für Das DachhanDwerk in OwL

DTG
Rogge

Schuetzenfest_186x64_4c.indd   1 30.04.13   16:04

Die Unteroffiziere

Anfang März 2013 fanden die Kompaniewahlen im 
Rathaus statt und alle Schützenbrüder waren aufgeru-
fen, den Vorstand der Heide-Kompanie neu zu wählen. 
Die neue Besetzung des Vorstands brachte zahlreiche 
Änderungen mit sich, die auch auf den Vorstand der 
Uffz-Abteilung großen Einfluss hatten. 

	 Deshalb fand bereits zwei Wochen später die Unter-
offiziersversammlung der Heide Kompanie statt, auf der 
ein neuer Unteroffiziersvorstand gewählt wurde.  

	 Der neue Vorstand der Unteroffiziere möchte hier nun 
die Gelegenheit nutzen, sich kurz vorzustellen: 

	

Als erster Vorsitzender wurde Lothar Braun gewählt, 
ihm zur Seite steht sein Stellvertreter Dieter Decker jr. 
sowie Marcus Schmidt als Kassenwart und Protokollfüh-
rer.

	 Wir freuen uns auf die kommenden Aufgaben und 
sind stolz auf das starke Corps der Unteroffiziere der 
Heide-Kompanie, welches schon bei vielen Aktionen 
wie z. B. Umbauarbeiten, Bewirtung, Ausrichtung des 
Schützenfestes usw. gezeigt hat, wozu es in der Lage ist. 

	 Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle auch 
dem „alten Uffz-Vorstand“: Adam Gisella (nun als 
Fähnrich für die Heide aktiv) und Stefan Kacprzak (jetzt 
Vizefeldwebel), welche in den vergangenen 6 Jahren 
eine hervorragende Vorstandsarbeit geleistete haben, 
wünschen wir für Ihre neuen Aufgaben alles Gute! 
 
	 Wir freuen uns auf ein schönes Schützenfest 2013 mit 
Euch!

Der Uffz Vorstand der Heidekompanie

Uffz-Vorstand

ERFOLG IST EINE FRAGE 
DES STANDORTS
Erfolgreiches Business beginnt mit dem 
richtigen Ort. Und davon bietet Ihnen die 
WELCOME Gruppe gleich mehrere.
Ob für konzentrierte Meetings oder große 
Kunden-Events, Betriebsausflüge oder 
Incentives: bei uns finden Sie garantiert
die passende Location.

Mehr unter www.tagungserfolge.de

WELCOME HOTELS
Domring 2 • D-59581 Warstein
T: +49 (0)2902/88-1190 
info@welcome-hotels.com
www.welcome-hotels.com

Die WELCOME HOTELS bieten 
Ihnen
• 126 Räume für bis zu 1.400
 Personen
• Räume für jeden Anlass -  
 vom festlichen Gewölbekeller  
 bis zur  modernen Kongress- 
 halle
• sympathisch kompetente  
 Mitarbeiter
• ein besonders attraktives  
 Preis-/Leistungsverhältnis

Der neue Uffz-Vorstand
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Glück auf - die Heide kommt! 
Der Uffz-Ausflug 2013

Mitte Juni 2013 war es mal wieder so weit: Die Unteroffi-
ziere folgten dem Ruf ihres neu gewählten Uffz-Vorstan-
des und traten zahlreich mit gut 50 Mann pünktlich um 
10 Uhr morgens an, um einen gemeinsamen Tag voller 
Wissensvermittlung und kultureller Highlights zu erleben 
– kurzum: Es sollte eine wahre Bildungsreise werden, 
wie eigentlich immer, wenn die Heide unterwegs ist.  

	 Zunächst ging es zum Schützenplatz in Bad Wünnen-
berg, eine Lokalität, die den meisten Teilnehmern noch 
gut bekannt war, hatten sie dort doch bereits 2011 Halt 
gemacht und erleben müssen, wie unserem Schießoffi-
zier Andreas Stute die Flinte versagte und der Uffz-Kö-
nig nicht ermittelt werden konnte. Doch in diesem Jahr 
sollte alles anders werden. 

	 Erst einmal wurde herzhaft gefrühstückt, denn wie es 
schon bei der Bundeswehr so schön hieß: Ohne Mampf 
– kein Kampf. Dann machten sich die „Schützen“ dar-
an, dem Vogel, der sich später noch als äußerst zäher 
Geier entpuppten sollte, den Garaus zu machen. Als 
Kronprinz stand schon früh Uffz Norbert Bartsch fest, 
der jedoch bei seinem Siegesschuss nicht nur die Krone, 
sondern gleich den ganzen Vogel abschoss. Aber wir 
wären ja keine Heide-Schützen, wenn wir nicht unseren 
Ehren-Fähnrich Düse hätten, der das Federvieh gleich 
darauf mit gezielten Hammerschlägen wieder in den Ku-
gelfang zurück verfrachtete. 

	 Den Apfel konnte sich schließlich Thomas „Youri“ Beth-
ge sichern, der mit einem gezielten Schuss und einem 
darauf folgenden Urschrei in seiner altbekannten, fast 
schon schüchtern anmutenden Art, der Welt von seinem 
Triumph zu erzählen vermochte. Die Würde des Zep-
terprinzen konnte sich nach zähem Ringen Christian 
Mönikes sichern – so ein Zufall, war er doch derjenige, 
der die Schießaufsicht innehatte. Ein Schelm, wer Böses 
dabei denkt. 

	 Die Königswürde konnte erst nach mehreren Durch-
gängen „Onkel“ Paul Picht für sich entscheiden, der 
Gerüchten zufolge den gesamten Schützenplatz bereits 
Wochen vorher mit seinen Kamera-Wagen infiltriert hat-
te, um die  Gegebenheiten vor Ort genauestens begut-
achten zu können. Egal. Glückwunsch an unseren neuen 
Uffz-Hofstaat!

	 Danach ging es weiter nach Bestwig-Ramsbeck, ge-
nauer gesagt ins Bergwerk. Dort fuhren die Heide-Un-
teroffiziere zunächst einmal alle gemeinsam ein – ein 
Vorgang, den viele Beobachter innerhalb des PBSV si-
cherlich genüsslich verfolgt hätten, wären sie dabei ge-
wesen. 

	 Getreu dem Motto „Glück auf – die Heide kommt“ 
ging es unter Tage. Dort konnten die Schützen wichtige 
erste Eindrücke sammeln und sich für die anstehenden 
Arbeiten in der Heide die ein oder anderen Ratschläge 
holen, denn Gerüchten zufolge will Hauptmann Heinz 
„Baulöwe“ Nötges im nächsten Jahr mit den Arbeiten 
an einer U-Bahn-Trasse inklusive Bahnhof und Einkaufs-
zentrum unterhalb der Heide-Baude beginnen. Ausfüh-
render Bauleiter dürfte Andi Picht sein und auch seine 
Frau Andrea hat bereits eingewilligt, beim offiziellen 
ersten Spatenstich für die Deko zu sorgen. 

	 Erstaunlicherweise kamen nach etwa eineinhalb Stun-
den alle Heide-Uffze wieder unbeschadet ans Tages-
licht. Danach ging es zur Stärkung in das naheliegen-
de Wirtshaus „Zur Lore“. Und damit nicht genug: Den 
krönenden Abschluss des Tages bildete der spontane 
Besuch der gesamten Truppe bei einem in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Bergwerk stattfinden Straßenfest. 

GmbH
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Die Ureinwohner, wohl „Bestwigianer“ genannt, wa-
ren derart begeistert, dass unser Häuptling Heinz-Josef 
und andere Beteiligte spontan mit der für die Region 
üblichen Kriegsbemalung versehen wurden – wohl ein 
Zeichen der Einheimischen dafür, dass sie sich darüber 
gefreut haben, dass wir ihr Straßenfest so bereichert ha-
ben. 

	 Und so ritten die Heide-Uffze am Ende des Tages dem 
Sonnenuntergang und der Schinkenbäckerin entgegen 
und fielen beseelt, beglückt und um viele Erfahrungen 
und Erlebnisse reicher, in ihr Bett – der eine etwas früher, 
der andere etwas später. Schade eigentlich nur, dass un-
ser Kübelmajor nicht mit dabei war. 

	 An dieser Stelle gilt der besondere Dank aller Unterof-
fiziere den Organisatoren der Fahrt, unserem Uffz.-Vor-
stand Lothar Braun, Marcus Schmidt und Dieter Decker! 
Hut ab für die Organisation Eures „ersten“ Uffz-Ausflu-
ges. Wir alle freuen uns schon auf den nächsten!

Neues aus der Heide-Jugend

In diesem Jahr war es wieder soweit - die Wahl des 
neuen Kompanie-Vorstandes stand an und somit auch 
einige personelle Änderungen. Die Auswirkungen be-
trafen nicht nur den Kompanievorstand, sondern auch 
die Jugendabteilung.

	 Nachdem vor drei Jahren bereits unser ehemaliger 
Jungschützenmeister Christoph „Harry“ Queren den 
5. Zug verließ, um Vizefeldwebel zu werden, schied in 
diesem Jahr nun auch unser allseits beliebter Leutnant 
Marc Böger aus den Diensten des 5. Zuges aus, um fort-
an den zweiten Zug zu übernehmen. Mit Marc Böger 
verlassen auch einige verdienten „Jungschützen“ die 
Reihen der Jugendabteilung.

	 Ein großer Dank an dieser Stelle gilt Marc Böger für 
seinen immer währenden Einsatz für den 5. Zug, so-
wie allen Jungschützen und Schützen, die ihn bei dieser 
Aufgabe unterstützt haben. Ohne sie wäre die Jugend-
abteilung nicht das, was sie heute ist!

	 Doch es muss weiter gehen. Die Jugendabteilung steht 
vor großen Aufgaben und tritt in große Fußstapfen. 
Aber wir wären nicht die Heide-Jugend, wenn wir die-
ses nicht bewältigen könnten! Ein neues Team stellt sich 
den Herausforderungen:

	 Zum neuen 5. Leutnant wurde Christian Mönikes ge-
wählt. Er ist seit mehreren Jahren für die Jugend aktiv 
und war die letzten drei Jahre Kassierer der Jugendab-
teilung. Ihm zur Seite steht sein Bruder und Jungschüt-
zenmeister Alexander Mönikes. Alex wurde bereits vor 
drei Jahren in dieses Amt gewählt und bei der diesjäh-
rigen Wahl bestätigt.

	 Ein Jungschützenmeister hat natürlich auch einen Stell-
vertreter. Zu diesem wurde Dennis Düsterhaus gewählt, 
der ebenfalls seit mehreren Jahren aktiv in den Diensten 
der Jugendabteilung steht. Zum neuen Kassierer wurde 
Tobias Piepenbrock und zum Schriftführer Sven Pospi-
ech gewählt. Dem Jugendvorstand stehen somit zwei 
weitere aktive und verdiente Jungschützen zur Seite. 

	 Mit diesem neuen Team versuchen wir nun, an die 
letzten Jahre anzuknüpfen und die erfolgreichen Jah-
re der Heide-Jugend weiter zu führen. Wir hoffen, auf 
viele aktive Jungschützen und auf die Unterstützung der 
gesamten Kompanie! 

	 Der Vorstand der Jugendabteilung

“KALI OREXI !”

Restaurant Poseidon  |  Bayernweg 40a  |  33102 Paderborn  
Tel: 05251-49668 | www.poseidon-paderborn.de

Öffnungszeiten: Täglich 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:30 Uhr  
Montags Ruhetag

Das Poseidon-Team wünscht ein schönes 
Schützenfest und freut sich darauf, Sie bald 

wieder als Gäste begrüßen zu dürfen!

Zeiten des Umbruchs
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Familienfest 2012/2013
Das jährlich stattfindende Familienfest des PBSV hat in 
der Heide-Kompanie traditionell einen großen Stellen-
wert. Seit Jahren gehört diese Veranstaltung im Heide-
Bereich zu den Highlights des Schützenjahres – speziell 
natürlich für die Kinder. Dementsprechend gibt sich die 
Jugendabteilung in jedem Jahr große Mühe, eine inter-
essante Veranstaltung auf die Beine zu stellen. 

	 Im Schützenjahr 2012/2013 trug es sich zu, dass 
gleich zwei Familienfeste stattfanden. 2012 traditionell 
Ende August, 2013 erstmalig an Fronleichnam im Mai – 
man hatte im Bataillonsvorstand entschieden, dass die-
ser Tag noch nicht „voll genug“ ist und somit wohl eine 
zusätzliche Veranstaltung vertragen kann. 

	 2012 trotzten die Anwesenden den mit 38 Grad 
unfassbar heißen Temperaturen. 2013 waren – trotz 
Fronleichnam und „Doppelbelastung“ – rund 250 Gäs-
te in den Bereich der Heide-Kompanie gekommen und 
machten den Nachmittag zu einem großen Erfolg. 

	 Im Mittelpunkt standen dabei natürlich wieder mal 
die Kleinsten: An der traditionellen Kletterstange ver-
suchten sich viele Kinder und „erkletterten“ zahlreiche 
Sachpreise. Diese wurden ebenso wie die Preise der 
großen Tombola von Ehrenzeremonienmeister Freddy 
Eikermann zur Verfügung gestellt. Ein weiteres Highlight 
war aber sicherlich auch die große Hüpfburg und das 
Planschbecken, das auch vom ein oder anderen „gro-
ßen Kind“ zur Abkühlung genutzt wurde. Schließlich ist 
diese Veranstaltung nicht nur für die “Kleinen“ Heide-
Kinder gedacht, sondern auch für die “großen“. Unsere 
Damen und Unteroffiziere kredenzten mal wieder le-
ckeren Kuchen, frisch gebackene Waffeln, saftiges vom 
Grill und jede Menge kühle Getränke.

	 Begleitet wurde das bunte Treiben vom Heide-Musik-
zug, der wieder einmal mannstark angetreten war und 
für eine gelungene musikalische Untermalung sorgte. 

	 Das traditionelle Ausschießen des Kinder-Schützen-
königs und seiner Prinzen durfte selbstverständlich nicht 
fehlen. Am altbekannten Schießautomaten wurden 
2012 in einem spannenden Wettkampf folgenden Wür-
denträger ermittelt: Kinderschützenkönig wurde Nico 
Doll, an seiner Seite begleitete ihn Königin Lorena Frost. 
Das Kronprinzenpaar bestand aus Prinz Jeremy Jung 
und Katharina Brühl. Apfelprinz wurde Raphael Mar-
metschke mit Prinzessin Emely Marmetschke. Das Zep-
terprinzenpaar bildeten Kevin Pawlak und Anna-Lena 
Proff. Komplettiert wurde der Hofstaat durch das Zere-
monienmeisterpaar Mathias Dosch und Chantal Kleine 
sowie durch die Pagin Heidi Seibel.
	 Im Jahr 2013 sah der Kinder-Hofstaat wie folgt aus: 
Heide: König Cihan Kadife, Königin Kira Lingscheid, 

2012

2012

2012

2012

2012

Kronprinz Kai-Dominik Werner, Kronprinzessin Ma-
xima Müller, Apfelprinz Jeremy Jung, Apfelprinzessin 
Jolina Eikermann, Zepterprinz Mathias Dosch, Zepter-
prinzessin Loreen Meakins, Zeremonienmeisterin Chan-
tal Kleine, Zeremonienmeister Kevin Pawlak, Page Lara 
Kleine. 

	 Der absolute Höhepunkt der “kleinen Schützenfeste“ 
war natürlich die große Parade vor unserem Thron, um 
den Hofstaaten der Kompanien die Ehre zu erweisen 
– mit einem bunten Bonbon-Regen für unsere Nach-
wuchsschützen. 

	 Die Familienfeste in der Heide-Kompanie: Wie immer 
ein voller Erfolg! Ein Dank gilt an dieser Stelle noch ein-
mal bei allen Beteiligten!

2012

2012 2012

2012

2012

2012

2012
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Lassen Sie sich von der Vielzahl der
Möglichkeiten inspirieren. 

Badausstellung „Die Bäderstraße“
Bösendamm 1, 33129 Delbrück

An den Kapuzinern 2-4, 33098 Paderborn

Wohlfühlbäder 

für jeden Tag

Ist Ihr Haus !t für die Zukunft?

V+E EnergiesparZentrum
Schulze-Delitzsch-Straße 8, 33100 Paderborn

www.vetter-engels.de         www.facebook.com/vetterengels

Paddelkönig

Immer wieder zum Ende der Sommersaison 
lädt die Jugendabteilung der Heide-Kompanie zu 
ihrem Paddelboot-Wettrennen ins Rolandsbad. Rund 
200 Gäste folgen auch 2012 dieser Einladung und er-
leben zusammen mit der Heide-Jugend einen ausgefal-
lenen sportlichen Wettkampf.

	 Das Konzept ist einfach: Man nehme ein Paddelboot, 
setze zwei Teilnehmer oder Teilnehmerinnen hinein 
und lasse sie im Rolandsbad eine festgelegte Strecke 
im 50m-Becken paddeln. Wer dies am schnellsten 
schafft, gewinnt. Soweit die Theorie. Doch dass 
dies nicht immer ganz so einfach ist, können 
wohl alle ehemaligen Teilnehmer des Heide-
Paddelkönigs und Zuschauer bestätigen. Zahl-
reiche Hobby-Kapitäne stellen sich die Fahrt 
wohl deutlich leichter vor, drehen sie doch 
oftmals die ein oder andere Pirouette oder ge-
hen – mal mehr, mal weniger freiwillig – gleich ganz 
baden. 

	 Die rund 200 Gäste staunten nicht schlecht, als Rai-
mund Gisella und Steuermann Hans Dosch trotz eines 
gebrochenen Paddels eine Zeit von 2:12 Minuten für die 
200m-Strecke vorlegten. Im Finale, in dem die bestplat-
zierten drei Boote noch einmal direkt gegeneinander 
antraten, mussten sich die beiden jedoch sowohl den 
Vorjahressiegern Rüdiger Picht und Franc Düsterhaus 
als auch den neuen Paddelkönigen Dennis Düsterhaus 
und Alexander Papenkordt geschlagen geben.
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Bei den Damen gelang Nadine Piepenbrock und Lorain 
Mönikes die Sensation: 2011 waren sie noch in der 
Kinderklasse erfolgreich (bis 16 Jahre), 2012 gingen 
sie erstmals bei den Damen an den Start. Und prompt 
holten sie sich die beiden Debütantinnen in einem pa-
ckenden Finale den Titel. In der Kinderklasse gaben 
ebenfalls die jungen Damen den Ton an: Lisa Picht und 
Johanna Traub konnten sich hier gegen die Konkurrenz 
durchsetzen. 

	 Unterstützung erhielten die Heide-Schützen einmal 
mehr von zahlreichen Gästen auch aus anderen Kom-
panien, darunter auch der amtierende König des PBSV 
S.M. Carsten Masurek in Begleitung von I.M. Schützen-
königin Mechthild Bröckling. Allen Besuchern war an-
zumerken, dass sie am bunten Treiben im Rolandsbad 
sichtlich Spaß hatten.

	 Und auch das mit der Heide-Kompanie befreundete 
Panzerbataillon 203 aus Augustdorf unter dem Kom-
mando von Oberstleutnant Dirk Franke war mit einer 
Abordnung vor Ort, um aktiv in den Kampf um die 
Paddelkönig-Würde einzugreifen. Leider waren 
sie, ebenso wie die Mitglieder des „35 Engineer 
Regiment“ der Britischen Streitkräfte, seit 2011 
das Partner-Regiment der Heide-Kompanie, 
gegen die erfahrenen Paddler aus der Heide macht-
los und kamen an die Top-Zeiten einfach nicht heran. 

	 Sie alle trugen jedoch aktiv dazu bei, dass die Heide-
Jugend 2012 ihr bisher bestes Spenden-Ergebnis er-
zielen und einen Betrag von 1200 Euro für den guten 
Zweck erwirtschaften konnte. Die Spende kommt erneut 
dem Verein „Hilfe für das krebs- und schwerstkranke 
Kind e.V.“ unter der Leitung von Marita Neumann zugu-
te.

	 An dieser Stelle möchte der Vorstand der Heide-
Jugend seinen Dank an die vielen tatkräftigen Helfer, 
Teilnehmer, Zuschauer und Sponsoren des Paddelkönigs 
aussprechen, die uns in jedem Jahr aufs Neue unterstüt-
zen!

	 Alle Infos zur Veranstaltung gibt es unter 
	 www.paddelkoenig.de

Weihnachts-Vogelschießen 2012: 
Ein Mann vollendet sein Lebenswerk

Man könnte meinen, Männer Anfang der 30er hätten 
noch Träume oder Ziele, die sie erreichen wollen. Nein, 
weit gefehlt. Längst nicht alle. Zumindest Marc Kaup 
nicht mehr. 

	 Denn an einem Abend im Dezember 2012 trug es sich 
zu, dass Marc sich seinen letzten großen Lebenstraum 
erfüllte: Er schoss, entgegen aller Prophezeiungen des 
Leutnants Marc Böger, den Vogel ab und düpierte die 
Konkurrenz. Er wurde König beim Weihnachts-Vogel-
schießen der Heide-Jugend. Marc hat somit im Schüt-
zenverein nach eigener Aussage „alles erreicht“. Wie 
sehr er sich darüber freute? Sehen Sie einfach selbst. 
Denn diese Bilder sagen mehr als tausend Worte…!

Bei Berufsunfähigkeit sind Sie jetzt finanziell auf der sicheren Seite. 
Lassen Sie sich beraten!

Ausgezeichnet abgesichert. Mit
unserem Berufsunfähigkeitsschutz.

Generalagentur Hanns-Peter Jacobi
Dr.-Rörig-Damm 64 · 33102 Paderborn · Telefon 05251 528416
Jacobi-Vers@t-online.de · www.jacobi.al-h.de

AL_AZ_pav 403.01 SecurAL_A5h_Jacobi.indd   1 03.01.13   15:49
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Der Musikzug der Heide-Kompanie

K&S Bauelemente Vertr ieb GmbH
Tore - Türen - Zargen - Schliesstechnik

K&S Bauelemente Vertrieb GmbH
Bielefelderstr. 20, 33104 Paderborn

Fon: 05254 40 11
Fax: 05254 40 12

E-Mail: thorstenotto@ks-bauelemente.de
Internet:  www.ks-bauelemente.de

Wie so oft startet für den Musikzug 
der Heide-Kompanie mit dem Früh-
ling auch der Aufmarsch in die neue 
Saison. Somit läutete man unter dem 
Motto „Ein Kessel Buntes“ auch in 
diesem Jahr beim alljährlichen Früh-
lingskonzert das Jahr ein. 

	 Am 16. März öffnete in der 
Stadtheide das Erzbischöfliche Kinderheim die Türen ih-
rer Sporthalle, um das Publikum daran teilhaben zu las-
sen, was die Blaskapelle, der Spielmannszug und das 
Jugendorchester durch monatelanges Proben an neuen 
Stücken in ihr Repertoire aufgenommen hatten.  

	 Der Name des Konzerts fand sich nicht nur in der 
Dekoration der Bühne wieder, sondern war auch Pro-
gramm: Den ersten Teil leitete der Spielmannszug unter 
der Führung von Dirk Wende mit gewohnten Klängen 

von Märschen wie „Die kleine Garde“ oder „Mein Regi-
ment“ ein, während Tobias Oschatz mit der Blaskapelle 
das Publikum mit neuen Stücken wie „The Hustle“ von 
Van McCoy oder Steve McMillans „Summernight Rock“ 
überraschte. Auch das Jugendorchester, geleitet von 
Uta Balke, überzeugte mit allseits beliebten Stücken wie 
„Mama Mia“ von der schwedischen Pop-Gruppe ABBA 
und lud das Publikum an Bord des „Yellow Submarine“ 
ein. 

	 Auch der zweite Teil des Konzerts ließ die Herzen so 
mancher Solisten höher schlagen: 
	 Denn neben Stücken wie „The 3 Minute Nutcracker“ 
von Tchaikovsky oder Soundtrack Highlights aus dem 
Film „Happy Feet“, welche nicht bloß das junge Publi-
kum begeisterten, schlug nun die Stunde für so manche 
Solo-Einlagen – angefangen mit Blanche Füller-Schmidt 
und Norina Christ, welche Ihre Trompetentöne zu „Ein 
Jäger aus Kurpfalz“  (V.G. Rode) selbst als Jägerinnen 
verkleidet inmitten der Sitzreihen erklingen ließen. 

	

„Ein Kessel Buntes“ mit dem Heide-Musikzug
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Als nächstes trauten sich Johannes Werner und Hein-
rich Kowaczek ans Tenorhorn bzw. an die Trompete, 
um ihre Blaskapelle von einer lauschig vor die Bühne 
drapierten Bank aus bei Holzhausers „Bohemian Lo-
vers“ erfolgreich zu unterstützen. Ein ganz neues Stück 
bekam der Zuschauer auch seitens des Spielmannszu-
ges zu hören: Dieser präsentierte nämlich erstmals Mi-
cheal Jacksons „Heal the World“, wobei Claudia Proff 
und Marion Müller mit ihrem Solo-Part an der Querflöte 
dem Ganzen das i-Tüpfelchen aufsetzten. Außerdem 
stellte Solist Daniel Wollförster sein Können am Saxo-
phon mit peppigen Tönen aus Jerry Brubakers „The Pink 
Panther meets The Flintstones“ zusammen mit dem Ju-
gendorchester unter Beweis. Als Zugabe durfte sich das 
Publikum über das von allen Abteilungen zusammen 
intonierte „Paderbornlied“ freuen.

	 Damit endete der offizielle Teil des Abends, durch den 
mit viel Witz und Charme Thomas Brinkmann und Kathi 
Ruf geführt haben. Im Anschluss ging es dann an der 
Theke weiter, wo die Gäste den Abend mehr oder we-
niger ruhig bis teilweise spät in die Nacht ausklingen 
ließen.

	 Doch dies ist nur ein Beispiel für die vielen Veranstal-
tungen, die der Musikzug jedes Jahr organisiert. Der 
Vorstand bedankt sich deshalb bei allen Mitgliedern, 
Freunden und Helfern für die geleistete Arbeit!

	 Die Vorbereitung auf Events solcher Art finden zum 
großen Teil an dem jährlichen Probenwochenende statt, 
welches mal im Herzen der Stadtheide und auch mal 
außerhalb stattfindet. Dieses Jahr ging es für den ge-
samten Musikzug nach Geseke, wo sich alle Abteilun-
gen zwei volle Tage intensiv auf das Proben von neu-
en Stücken konzentrieren konnten. Neben Notenlehre 
sowie Einzel- und Gemeinschaftsproben wurde hierbei 
auch der Horizont mit dem Erlernen neuer Atemtechni-
ken etc. erweitert. Somit steht der neuen Saison nichts 
mehr im Weg und es kann voller Elan weiter gehen.

	 Doch weiter geht es nicht nur mit neu Erlerntem son-
dern auch mit mehr oder weniger neuem Vorstand. 
Im April fanden mit der Generalversammlung näm-
lich auch einige entscheidende Neuwahlen statt: Olaf  
Wörsching wurde in das Amt des ersten Vorsitzenden 
wiedergewählt und auch Dirk Wende schreitet für 
weitere drei Jahre als erster Tambourmajor voran. 
Neu in den Vorstand gewählt, wurde Simone Rob-
recht, die von nun an das Amt der ersten Kassiererin 
übernimmt. Dieses wurde bis dato von Katrin Kessen-
brock bekleidet, bei der wir uns an dieser Stelle für eine 
lange, zuverlässige und tatkräftige Zusammenarbeit 
bedanken wollen. Doch auch dem Rest des Vorstandes 
gebührt Dank und wir hoffen auf ein weiterhin positives 
und angenehmes Miteinander!

	

	 Mit Stand vom April 2013 besteht der Musikzug aus 
120 Mitgliedern, wovon 48 im Spielmannszug, 31 in 
der Blaskapelle und 13 im Jugendorchester aktiv sind. 
Ferner haben wir 28 passive Mitglieder. Der Musikzug 
umfasst die Abteilungen Spielmannszug, Blaskapelle, 
Jugendorchester und Drum-Band.

	 Wer Interesse daran hat, ein Instrument zu erlernen, 
ist beim Musikzug jederzeit gern gesehen. Aber auch 
bereits ausgebildete Musiker sind in den Reihen des 
Musikzuges herzlich willkommen. 

www.heide-musikzug.de

dung an allen Blasmusikinstrumenten sowie am Schlag-
zeug bietet das Jugendorchester Ausflüge und andere 
Freizeitaktivitäten an. Es werden ständig Kinder und 
Jugendliche gesucht, die Spaß daran haben, in der Ge-
meinschaft mit anderen ein Instrument spielen zu lernen 
und später dann im großen Orchester mitzuwirken.
Das Jugendorchester probt immer mittwochs von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr im Bonifatius Förderzentrum am Dr.-
Rörig-Damm. Alle interessierten Kinder sind herzlich 
willkommen!

Ansprechpartnerin: 
Uta Balke 
Tel.: 0175-2745777

Jugendorchester

Die Auftritte und kleinen Konzerte des Jugendorches-
ters nehmen nicht nur quantitativ ständig zu, sondern 
erfreuen sich auch aufgrund der hohen Qualität großer 
Beliebtheit. Nicht nur die Eltern unserer „Kleinen“ kön-
nen mit Recht stolz auf die musikalische Leistung des 
Orchesters im letzten Jahr sein. Auch Uta Balke, die Lei-
terin des Bläser-Nachwuchses, kann zufrieden auf ein 
weiteres Jahr erfolgreicher Jugendarbeit zurückblicken. 

	 Bei Weihnachts- und Frühlingskonzert und auch an-
deren Aufritten bekommt der Nachwuchs immer öfter 
eigene Spielzeiten und kann mit beachtlichen Leistungen 
das Publikum für sich gewinnen. Immer öfter trägt die 
Jugendarbeit auch Früchte für das große Orchester. So 
kann in regelmäßigen Abständen wieder Nachwuchs 
aus der Jugend in das Orchester integriert werden! Dies 
ist dem Einsatz von Uta Balke und ihren Helfern aus 
dem Blasorchester zu verdanken, die neben einem Pro-
benwochenende in der Jugendherberge Wewelsburg 
noch viele andere kleine Proben und Freizeitaktivitäten 
mit den Jugendlichen unternehmen.

	 Zur Geschichte:
Das Jugendorchester wurde 2006 von Uta Balke ge-
gründet, die bis heute die musikalische Leiterin des 
Nachwuchs-Orchesters übernimmt. Neben der Ausbil-
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Drumband

Auch 2012 waren wieder echte Highlights für unsere 
Drumband dabei. So hatte die Drumband die Ehre, bei 
einem Ball zur Heimkehr der britischen Soldaten aus 
Afghanistan im Hansesaal auf dem Schützenplatz zu 
spielen. Dieser Auftritt ist bei den Musikern sowie den 
Soldaten sehr gut angekommen und hat zur weiteren 
Vertiefung der Freundschaft zwischen dem PBSV und 
den britischen Streitkräften beigetragen. 

	 Ein weiterer Höhepunkt war der Abiball des Gymna-
siums St. Michael. Auch bei dieser Veranstaltung konnte 
die Drumband mit ihrem Auftritt punkten und viel Lob 
einheimsen. Im weiteren Verlauf des Jahres kamen noch 
etliche Geburtstage und Jubiläen hinzu, so dass die 
Mitglieder der Drumband neben den Proben auch im-
mer wieder „on Stage“ ihr Können unter Beweis stellen 
konnten.

	 Zur Geschichte:                      
Die Drumband wurde im Januar 2008 von Trommlern 
aus dem Spielmannszug des Heide-Musikzuges gegrün-
det. Mittlerweile ist die Drumband schon weit über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannt und hat sich zu einem fes-
ten Bestandteil des Musikzuges 
entwickelt. Sie hat ihr Können 
bereits auf vielen Weihnachts-
feiern und Jubiläen sowie zahl-
reichen Schützenfesten und 
Galaabenden unter Beweis ge-
stellt. Hier einige Referenzen:

- 	Heide-Kompanie PBSV 
	 (Herbstball & Schützenfest)
- 	Gymnasium St.Michael 
	 (Abiball)
- 	Möbel Roller Paderborn 
	 (Weihnachtsfeier)
- 	Britische Streitkräfte 
	 (Welcome Home Party)
- 	Sauerland Spielgeräte 
	 (Weihnachtsfeier)
- 	Schützenverein Elsen 
	 (Jubiläums Galaabend - Final Act)
- 	Schützenverein Hövelhof 
	 (Jubiläums Galaabend - Final Act)

- Karnevalsverein Paderborn (Drei Hasen Gala - Final Act)
- Schützenverein Kaunitz (Winterball)
- Schützenverein Tudorf (Herbstball- Final Act)

	 Bis heute ist die Drumband aktiv und probt immer 
montags auf dem Schützenplatz. Derzeit wird für das 
Programm 2013/14 geprobt und neue Ideen gesam-
melt. Neben den Proben werden natürlich auch Freizeit-
aktivitäten geplant um den Teamgeist zu stärken und um 
sich auch einfach mal „Ruhe“ vom harten Proben- und 
Konzertalltag zu gönnen.
	 Wenn auch Sie eine Show der besonderen Art für Ihr 
Event suchen und Ihren Gästen einen unvergesslichen 
Live-Act bieten möchten, dann nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf!

Ansprechpartner: 
Robert Wasmuth • Bernhardstr.13     
33106 Paderborn • Tel.: 0173 – 2135432

Wenn auch Ihr gerne Drums, Percussion oder vielleicht 
sogar E-Gitarre spielt und Interesse bekommen habt, 
bei uns mitzumachen, dann meldet Euch bei uns!

Heinrich 
Rüsing

Steuerberater

Paderborner Str. 29
Tel.: 0 52 58 - 60 21
33154 Salzkotten
Fax: 0 52 58 - 21 24 3

Wir verstehen 
unser Handwerk

@-mail: HeinrichRuesing@t-online.de

• Beratungen
• Steuererklärungen
• Finanzbuchführung
• Lohnbuchführung

DIE NUMMER EINS IM AUTOSERVICE

Bei uns sind Sie in guten Händen!
First Stop Reifen Auto Service GmbH

Giefersstraße 33
33102 Paderborn
Tel.: (0 52 51) 3 34 30
paderborn@fi rststop.de

Bei uns sind Sie in guten Händen! Giefersstraße 33
33102 Paderborn
Tel.: (0 52 51) 3 34 30
paderborn@fi rststop.de

www.fi rststop.de

First Stop Reifen Auto Service GmbH

Den Heide-Schützen
    ein dreifach kräftiges

         „Horrido“!

Fleischerei, Feinkost & Partyservice

Schildern 12
Driburger Str. (Rewe-Markt)

Ingolstädter Weg (Heidecenter)

0170 - 4772880
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Förderverein Musikzug

2012/13 war für den Förderverein ein erfolgreiches 
Jahr. Dem Musikzug wurde wie schon so oft bei der 
Finanzierung vieler Dinge geholfen. Am wichtigsten aus 
Sicht des Musikzuges ist mit Sicherheit die Übernahme 
der durchgehend laufenden Kosten für das Dirigat der 
Blaskapelle. Hierbei handelt es sich um den größten 
finanziellen Aufwand, den der Verein zu leisten hat. 
Zusätzlich wurde Anfang des Jahres ein Großteil der 
Kosten für das Probenwochenende 2013 übernommen.

	 Aber auch die Anschaffung von Noten, Uniformen 
und die Wartung sowie Neuanschaffungen von Instru-
menten wird vom Förderverein unterstützt. Dazu kom-
men die Organisation des Weihnachtsmarktes und viele 
andere Aufgaben, die bei Veranstaltungen des Musik-
zuges von Mitgliedern des Fördervereins übernommen 
wurden.

	 Ende 2012 fanden zudem Neuwahlen im Vorstand 
des Fördervereins statt. Zur Wahl standen der Posten 
des Kassierers und der des 2.Vorsitzenden. Als Kassie-
rerin wurde Sabine Finke und als 2.Vorsitzender Wer-
ner Meindel gewählt. Somit setzt sich der Vorstand des 
Förderverein des Musikzuges wie folgt neu zusammen:

1.Vorsitzende: 	 Irmgard Japes                      
2.Vorsitzender: 	 Werner Meindel
Kassiererin: 	 Sabine Finke                        
Schriftführer: 	 Gerd Koch

	 Der ausgeschiedene 2.Vorsitzende Peter Disselnmeyer wur-
de mit großem Dank der Vorsitzenden Irmgard Japes 
und viel Applaus aus der Versammlung bedacht. Auch 
an dieser Stelle möchte sich der Förderverein sowie der 
gesamte Musikzug für die geleistete Arbeit bei unserem 
Mitglied und Oberleutnant der Heide-Kompanie noch-
mals herzlich bedanken.

	 Zur Geschichte:
Gegründet wurde der Förderverein im Jahr 2006 von 
Mitgliedern des Musikzuges, des damaligen Fanclubs 
sowie Schützen der Heide-Kompanie.

	 Aufgabe des Fördervereins ist neben der finanziellen 
Unterstützung bei der Beschaffung von Noten, Unifor-
men und Instrumenten die auch Unterstützung des Mu-
sikzuges bei den unterschiedlichen Veranstaltungen. 
Das Vatertagskonzert und das Maibaumaufstellen des 
Musikzuges ebenso wie der Weihnachtsmarkt in der 
Stadtheide, der jedes Jahr zu Gunsten der Jugendarbeit 
durch den Förderverein organisiert wird, sind nur eini-
ge Beispiele hierfür.

	 Der Förderverein kann stolz auf das bis heute Erreich-
te zurückschauen, ist für den Musikzug eine nicht mehr 
wegzudenkende Institution und die wichtigste Unterstüt-

zung der Musiker. Mit derzeit 70 Mitgliedern ist aller-
dings unser Wunschziel noch lange nicht erreicht.

	 Werden also auch Sie Mitglied im Förderverein und 
unterstützen Sie die Jugendarbeit und unseren Verein, 
damit auch in Zukunft der Heide-Musikzug für Sie auf-
treten kann. Über Ihre Unterstützung würden wir uns 
sehr freuen!

Ansprechpartnerin: 
Irmgard Japes 
Bernhardstr.13
33106 Paderborn
Tel.: 05254 - 6141 

	 Das Beitrittsformular finden Sie auf der nächsten Sei-
te. Bitte geben Sie es ausgefüllt beim Vorstand des Mu-
sikzuges oder des Fördervereins ab!

Aufnahmeantrag Förderverein
des Musikzuges

ZAHNTECHNIK

Josef Antpöhler

Paderstrasse 19                                                                                                                                       
33102 Paderborn                                                                                                                                       
Tel.:  0 52 51 - 28 22 15
Fax:  0 52 51 - 14 222 43                             
                                                                                        
E-Mail:
j.antpoehler@paderborn.com

 Zahntechnisches Labor         

Beitrittserklärung

Hiermit trete ich dem Förderverein des Musikzuges der
Heide-Kompanie im Paderborner Bürgerschützenverein e.V. bei:

Name: Vorname:

Beruf: Geburtstag:

Anschrift:

Postleitzahl: Ort:

Telefon: Handy:

Bankverbindung:

Bankleitzahl: Kontonummer:

Bitte ankreuzen:
Förderbeitrag eintragen:                  € Einzugsermächtigung

Monat Quartal Jahr

Datum: Unterschrift:
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Hillebrandstraße 2a  33102 Paderborn
Tel. (0 52 51) 15 298 0

Fax  (0 52 51) 15 298 25
Mobil (0170) 3 03 36 61

disselnmeyer@disselnmeyer.com

§§
PETER DISSELNMEYER

RECHTSANWALT
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Auch im Schützenjahr 2012/2013 kam auf dem 
Schießstand regelmäßig die Crème de la Crème des 
Schießsports aus der Region zusammen, um sich dem 
sportlichen Wettkampf zu stellen. Insbesondere das 
Herbstlibori-Schießen stellt ein Highlight des Schieß-
sportjahres dar und ist in der Region bekannt und be-
liebt. Hier einige Impressionen aus dem „Schießsport-
Jahr“ 2012/2013.

Die Schießsportabteilung

Wer Interesse am 
Schießsport des PBSV hat, 
meldet sich bitte bei: 
	
Andreas Stute
Am Vorderflöß 24a
33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252 - 989990
andreas.stute@heide-kompanie.de
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Die Heide-Senioren
Auch im Jahr 2012 war unsere Seniorenabteilung wie-
der sehr aktiv. Wie immer am ersten Montag in geraden 
Monaten begann am 04.02.2012 das Seniorenjahr. Bei 
Kaffee und Kuchen und anschließendem Abendessen 
(natürlich von Leni zubereitet) trafen sich unsere Schüt-
zenbrüder zum geselligen Beisammensein.
	 Dieses Montagstreffen ist sehr beliebt und mit 25 – 
30 Personen gut besucht. Wir freuen uns über jeden 
„neuen Alten“ der daran teilnimmt. Also liebe Senioren, 
macht Euch auf und lasst Euch diese schönen Nachmit-
tage nicht entgehen!

Unter der Marke Kaifl ex entwickeln und produzieren 

wir hochwertige Dämm- und Isoliersysteme, die welt-

weit in den Segmenten Heizung-Sanitär, Kälte-Klima-

Lüftung und vielen Spezialanwendungen vor allem zur 

Tauwasserverhinderung und Reduzierung von Ener-

gieverlusten zum Einsatz kommen. 

www.kaimann.com

technology.
engineering.
solutions.

	 Nach dem Schützenfest 2012 war wieder der Einsatz 
unserer Senioren im Konrad Martin Garten während 
des Libori-Festes gefragt. Dieser Einsatz wurde von eini-
gen Jungschützen und Offizieren unterstützt.
	 Am 05. September fand der alljährige Seniorenaus-
flug statt. Diesmal ging die Fahrt unter reger Teilnahme 
zum Kloster Dalheim, um das renovierte und umgebaute 
Kloster zu besichtigen. Zum Kaffee und Kuchen besuch-

te man dann die Gaststätte „Weyer“ im Haxtergrund. 
Der Abschluss fand dann wie immer in unserer Baude 
statt, wo Leni schon mit einem  leckeren Abendessen auf 
ihre Senioren wartete.

	 Im September trafen sich die Senioren mit ihren Frau-
en/Partnerinnen zum  2. Seniorennachmittag in unserer 
Heide-Baude, um beim Bingospiel mit schönen Preisen, 
Kaffee und Kuchen und allerlei Köstlichkeiten vom Grill 
einige schöne Stunden zu verbringen.

	 Den Jahresabschluss bildete dann die alljährige Se-
nioren-Weihnachtsfeier. Unter reger Teilnahme konnten 
auch hier die Senioren in der weihnachtlich dekorierten 
Heide-Baude wieder einige schöne Stunden genießen. 

	 Auch in diesem Jahr wird es wieder einen 
Seniorenausflug und den Seniorennachmit-
tag geben. Schön, wenn Sie dabei sind!

Pleininger & Wieners

20 Jahre!
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Die Heide-Frauen oder: 
Wenn der Wecker zweimal klingelt…

Das Klingeln des Weckers – dieses Geräusch verfluchen 
die Heide-Frauen wohl nicht nur einmal im Jahr. Aber 
einmal im Jahr tut es besonders weh. Schützenfest-Mon-
tag: Um 6 Uhr beginnt der Dienst für die Frühschicht. 
Und wenn der Wecker ab 5 Uhr klingelt – nach zwei 
Tagen Schützenfest feiern – dann fragt sich die ein oder 
andere: Warum tue ich das? Einige Kaffees und noch 
mehr Sekt später ist es eigentlich klar: Weil es Spaß 
macht.
	 Die Frauen der Heide-Mitglieder sind nicht nur sehr 
dekoratives Beiwerk, nein – rund 30 Damen packen bei 
den verschiedensten Anlässen mit an. Beim Dämmer-
shoppen im Juni schnippeln sie regelmäßig haufenwei-
se Salate. Heraus kommt ein einzigartiges Buffet aus 
den Lieblingssalaten der Heide-Ladys. Auch beim Fami-
lienfest, beim Dämmerschoppen und oder beim Herbst-
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ball stehen sie parat, organisieren, schmücken, backen 
Kuchen und sorgen für das richtige Ambiente. 
	 Haupteinsatzzeit ist aber, wie bei den Männern auch, 
das Schützenfest-Wochenende. Am Sonntag sorgen die 
Heide-Frauen unter der Regie von Barbara Wörsching 
für ein buntes Kuchenbuffet. Frau Wörsching kümmert 
sich seit über 30 Jahren darum, dass sich in der Kompa-
nie eine bunte Auswahl an Kuchen und Torten findet. Die 
Heide-Frauen backen, Barbara Wörsching koordiniert 
die Kuchenmafia. Denn: Dreimal eine Schwarzwälder-
Kirsch-Torte – das geht nicht! Dass die grandiosen Back-
werke dann auch selber von den Schützen-Frauen an 
den Mann gebracht werden, ist selbstverständlich.
	 Mit einer ebenso großen Selbstverständlichkeit klin-
gelt dann an Schützenfestmontag der Wecker. Um 6 Uhr 
steht ein Team aus 20 Frauen parat um das Schützen-

Janz IT ist ein führendes Consulting- und 
Serviceunternehmen. Mit fünf Niederlassungen
sind wir immer in der Nähe unserer mittel-
ständischen Kunden.

IT-Beratung und -Dienstleistung bedeuten für 
uns in erster Linie, die Anforderungen unserer
Kunden zu verstehen. Das gemeinsame 
Verständnis mit unseren Kunden erreichen wir,
indem wir die vorhandene IT-Umgebung 
analysieren, technologisch und wirt-
schaftlich tragfähige Alternativen aufzeigen 
und individuelle IT-Lösungen implementieren 
oder für unsere Kunden betreiben.

Interessieren Sie sich für effiziente IT?

Sprechen sie uns an:

Janz IT AG
Value of IT
www.janz-it.de
marketing@janz-it.de

frühstück zu organisieren und an den Mann zu bringen. 
Seit nun sechs Jahren zeichnen sich die Heide-Ladys für 
die „Raubtierfütterung“ verantwortlich. Ihr Erkennungs-
zeichen: Ein rotes Shirt mit der Aufschrift „Küchenfee“.
Los geht es mit dem Abwaschen der Tische. Dann geht es 
ans Eindecken und dabei kommt jede helfenden Hand 
recht – denn das Schützenfrühstück wächst von Jahr zu 
Jahr und die Anzahl der Teller dementsprechend auch. 
600 Teller müssen an Ort und Stelle, macht 1200 Mal 
Besteck. Hin und wieder müssen sich die Frauen auch 
mit marschfaulen Schützen auseinander setzen. Denn 
der ein oder andere spart sich gerne die wunden Füße 
am dritten Schützenfesttag und kehrt schon vor 9 Uhr 
zum Frühstücken ein. Es gibt dann trotzdem noch nichts 
auf die Gabel – eine eiserne Regel, die die Heide-Ladys 
durchsetzen: „Erst wenn der erste Schütze die Kompanie 
betritt, geben wir die Platten raus“, erklärt Hauptmanns-
Frau Helga Nötges.
	 Schinken, Käse und natürlich viel Brot wird an die 
Männer gebracht. Die Bad Driburger Bäckerei Goeken 
backen liefert eine ganze Armee von Brot und Brötchen. 
700 bis 800 Brötchen und stapelweise Brot werden in 
die Heide-Kompanie angekarrt. Bäckerei-Chef Mat-
thias Goeken war von dem Service der Heide-Frauen 
so angetan, dass er sie zu einer Betriebsbesichtigung 
mit Sektverköstigung eingeladen hat. Dazu sagen die 
Schützen-Damen natürlich nicht Nein. 
	 Eine große Herausforderung ist nicht selten die Pro-
duktion des Rühreis. Fast in jedem Jahr fehlen die pas-
senden Schüsseln und auch bei der Herstellung an sich 
kann schon mal das ein oder andere schief gehen. Zum 
Beispiel rührte ein Koch in einem Jahr gut und gerne 20 
Minuten ganz selbstverliebt in seinem Rührei, aber ohne 
zu merken, dass der Herd gar nicht an war – nun gut, 
drei Tage Schützenfest hinterlassen halt seine Spuren. 
Wenn die Raubtiere gefüttert sind, haben die Heide-
Frauen eine gute Stunde Pause. Die wird selbstverständ-
lich gerne für den ein oder anderen Sekt genutzt – denn 
wer arbeitet, der darf auch mal feiern! Aber danach 
geht es gleich wieder los: mit dem Abräumen, abdecken 
und abwaschen und vor allem Spülen. In der Küche der 
Kompanie türmen sich Berge an Besteck, Tellern und 
Platten auf. Das ganze dauert dann gut und gerne bis 
mittags. Man sieht: Das Schützenfrühstück wäre ohne 
die Heide-Frauen gar nicht denkbar – wie das ganze 
Kompanieleben eigentlich nicht. 
	 Die Heide-Frauen helfen aber nicht nur kräftig mit, 
sie gestalten auch ihre eigenen Ausflüge und Aktivitä-
ten. Alle zwei Jahre findet der Damen-Ausflug statt. Die 
Ausflüge haben selbstverständlich einen kulturellen Hin-
tergrund. Mal ging es ans Steinhuder Meer, dann nach 
Willingen oder die Frauen waren mit einem Boot auf 
der Weser unterwegs. Wie die ein oder andere anfügt, 
handelt es sich gerüchteweise dabei „eigentlich um eine 
Sauftour“ – aber warum sollte es bei den Damen anders 
sein als bei den Herren? 
	 „Das wär dann eigentlich schon alles“, erklärt Helga 
Nötges, fügt dann aber schnell noch an: „Wir bügeln 
natürlich das ganze Jahr über die weißen Hemden für 
die Männer.“ Wie gesagt: Ohne Frauen wäre dieser 
Verein nicht überlebensfähig…
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„Frau Hauptmann“
Interview mit Helga Nötges

„Heinz-Josef bekam erst mal eine 
alte, abgetragene von Hans Schulte“ 

	 Dass die Frauen im Paderborner Bürgerschützenverein 
einiges zu sagen haben, ist den meisten bekannt. Der 
Heide Focus widmet seine wichtigste Rubrik nicht umsonst 
dem alles andere als schwachen Geschlecht. Nach dem 
Besuch bei IM Christa Brink im vergangenen Jahr, trafen 
sich die Schützenbrüder Marc Böger und Marc Kaup im 
Vorfeld des Schützenfestes 2013 mit  Helga Nötges, der 
besseren Hälfte unseres Hauptmanns.

	 Liebe Helga, die erste Frage drängt sich ja schon bei 
Betrachtung der alten Bilder auf: ‚Wie bist Du an diesen 
Typen geraten?‘

	 Helga Nötges: Das ist ganz einfach. Mein Chef 
hat mich 1980 auf ein Seminar geschickt und Heinz-
Josef war der Seminarleiter. (Anm. d. Red.: Der Rest ist 
Geschichte.)

	 Du stammst ja bekanntlich aus dem schönen Benteler 
und der gute Heinz hat sein Unwesen im feinen Düssel-
dorf getrieben. Wie kommt man denn dann zum PBSV 
und ausgerechnet zur Heide-Kompanie?

	 Helga: Nach unserem Umzug nach Paderborn gab 
es irgendein Eckenfest in der Nachbarschaft, da wird 
Dir plötzlich ein Antrag untergeschoben und dann trittst 
Du ein. Das war 1987. Zu der Zeit sind wir aber höchs-
tens montags – in zivil – zum Schützenfest gegangen.

Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Verände-
rungen mit sich, z. B. der Start
ins Berufsleben oder die Grün-
dung einer Familie. 

Denken Sie in solchen Situatio-
nen daran, Ihre Absicherung und
Vorsorge anpassen zu lassen?
Wissen Sie, was zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbind-
liches Beratungsangebot.
Vereinbaren Sie jetzt einen
Termin.

Kundendienstbüro
Oliver Grützner
Telefon 05251 1841924
Telefax 05251 1841926
Oliver.Gruetzner@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Oliver.Gruetzner
Widukindstraße 23
33098 Paderborn
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do.     9.00–12.30 Uhr  
und           15.30–18.00 Uhr
Fr.               9.00–15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Jetzt Termin

vereinbaren!

MA978
90,5x134_2fb

In freudiger  
 Erwartung? 

Ich freue mich auf Sie! 

Hebamme  Stefanie Nötges www.paderborner-hebamme.de 0173 / 299 75 99 

	 Dann muss es ja irgendwann einen Sinneswandel ge-
geben haben, oder?

	 Helga: Ende 1990 brüllte Christian Böger aus dem 
Garten, über den Zaun: ‚Ey Heinz, hast Du was dagegen, 
wenn Deine ´Alte´ Zemine würde?‘ Meiner Meinung nach 
war ich überhaupt nicht die Richtige. Doch dann stand 
auch Hans Schulte in immer kürzer werdenden Abstän-
den vor unserer Tür, bis ich endlich ‚Ja‘ gesagt habe.

	 Was hieß das für Heinz-Josef?

	 Helga: Der brauchte jetzt eine Joppe, daran führte 
kein Weg mehr vorbei. Da hat er erst mal eine alte, ab-
getragene von Hans Schulte bekommen.

	 Apropos Heinz, wie lange macht er es eigentlich noch 
… also als Hauptmann versteht sich?

	 Helga: Es wird definitiv seine letzte Amtszeit sein. Ei-
gentlich waren nur sechs Jahre vorgesehen, doch ein Mal 
wollte er noch. Der Vorstand hat sich ja bereits in diesem 
Jahr deutlich verjüngt. (Anm. d. Red.: Der älteste Knopf ist 
aber noch da )

	 Zum von Dir angesprochenen verjüngten Vorstand zählt 
ja auch unser neuer Feldwebel Christoph Queren, besser 
bekannt als „HHP“ oder „Christoph Harry Queren ohne 
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Ende, hömma“. Der gute Harry hat sich auf die Fahnen 
geschrieben, sich u.a. für das Frauen-Wahlrecht einzu-
setzen, das in Deutschland in diesem Jahr übrigens 95. 
Geburtstag feiert. Was hältst Du davon?

	 Helga: Ein Wahlrecht wäre nur in Ordnung. Ich bin 
keine Feministin, aber ich finde die jetzige Regelung to-
tal veraltet. Grundsätzlich glaube ich, dass es das schon 
geben müsste. Wenn die Frauen „vor den Kadi“ ziehen 
würden, bekämen sie wahrscheinlich sogar Recht. Ich bin 
ehrlich gesagt gar nicht Mitglied im Verein. Im Augen-
blick macht das für Frauen auch wenig Sinn, wenn man 
dem Verein im Grunde nur 17,50 Euro pro Jahr spendet. 
Das kann man auch auf anderen Wegen machen.

	 Mit dem aktiven Wahlrecht müsste prinzipiell auch 
das passive Wahlrecht Einzug halten. Stündest Du in 
diesem Fall für ein Amt zur Verfügung?

	 Helga: Nein! Als Hauptmann … oder Hauptfrau? 
Auf keinen Fall. Da muss ich Euch enttäuschen, da müsst 
Ihr Euch leider eine andere Pionierin suchen. (Anm. d. 
Red.: Wir fragen mal Andrea Picht!) Aber ich helfe 
trotzdem gerne, wo ich kann.

	 Danke liebe Helga für den schönen Abend, das lecke-
re Mineralwasser (kein Witz) und die offenen Worte.

Holz ist unsere Welt.
Holz ist ein faszinierender natürlicher Werkstoff.
Es schafft eine warme Atmosphäre, ist zeitlos und modern zu-
gleich, es lässt sich beliebig mit anderen Werkstoffen kombi-
nieren und es bietet ein einzigartiges sinnliches Erleben:
Wenn wir eine feine Maserung betrachten, wenn wir eine ge-
ölte oder lackierte Oberflächen fühlen.

Wir lieben Holz.
Unsere Tischlerei ist in allen Holz- und Tischlereiarbeiten zu
Hause.

Professionell, zuverlässig, ideenreich – unsere Kompetenz für
Ihre Zufriedenheit.

Gemeinsam realisieren wir Ihre Ideen –
• mit unserem Fachwissen und
• handwerklichem Können
• zur optimalen maßangefertigten Lösungen
• Ihrer individuellen Wünsche.

Zu unserem Service gehören selbstverständlich:
• die persönliche Beratung
• eine kompetente Planung
• und eine termintreue Umsetzung

ohne zusätzliche Aufpreise.

Auf uns könne Sie sich verlassen!

Leistungsspektrum:
Gartenhäuser
Glasbruch
Haustüren
Holzfenster
Innenausbau
Klappläden
Küchen
Kunststofffenster
Möbel
Reparaturen
Treppen

Ihre
Tischlerei Prior & Niggemeier
Im Feld 18 · 33100 Paderborn

Tel.: 05251/490019
Fax: 05251/490080

info@tischlerei-prior-niggemeier.de
www.tischlerei-prior-niggemeier.de

Über eine Kontaktaufnahme würden wir uns freuen

Andreas Prior · Reinhold Niggemeier

Anzeige hoch  14.05.2013  18:21 Uhr  Seite 1
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monienmeister Alfred „Freddy“ Eikermann hatte es sich 
in den Kopf gesetzt,  seine neue Liebe Leni auf dem Thron 
des Schützenplatzes zu ehelichen. Von dieser Idee ließ 
sich unser Freddy auch nicht durch einige behördliche 
Bedenken abbringen. Nach einigem Hin- und Her war 
die Erlaubnis erteilt und die Trauung konnte vollzogen 
werden. 
	 Für alle Beteiligten war dieser Tag wohl etwas Beson-
deres, da im Stechschritt marschierende Schützen wohl 
kaum zur Standardbesetzung einer standesamtlichen 
Trauung gehören. Abends wurde der wunderbare Tag 
mit einer stilvollen Feier abgerundet. Und wo hat diese 

Leni und Freddy in Love
Im Laufe der Jahrzehnte konnte die Kastanie, welche die 
Mitte unseres Schützenplatzes ziert, so manches Ereignis 
beobachten: Königinnen und Könige, gefolgt von ihren 
Hofstaaten, gaben sich die Klinke in die Hand. In unre-
gelmäßigen Abständen ritt ein neuer Oberst auf seinem 
Pferd vorbei und ab und zu soll dieser Platz sogar für ein 
Schäferstündchen genutzt worden sein (Anmerkung: Der 
Focus-Redaktion liegen Augenzeugenberichte vor). Also 
wenn unsere Kastanie sprechen könnte -  sie hätte sehr 
viel zu erzählen. 
	 Aber was am 24.08.2012 auf dem Thron geschah, 
hatte es bis dato noch nicht gegeben. Unser Ehrenzere-

www.sparkasse-paderborn-detmold.de

Überraschend unkompliziert: der Sparkassen-Privatkredit ist die clevere Finanzierung für Autos, Möbel, Reisen und vieles mehr. Günstige Zinsen, 
kleine Raten und eine schnelle Bearbeitung machen aus Ihren Wünschen Wirklichkeit. Infos in Ihrer Filiale und unter www.sparkasse-paderborn-
detmold.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Einfach und schnell: 
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

Feier stattgefunden? Natürlich in der Heide-Baude, der 
zweiten Wohnstätte des Hochzeitpaares. 

	 Die Heide-Kompanie wünschen den beiden Turteltäub-
chen alles Gute und eine glückliche und harmonische Ehe.



74 75

Großes Verdienstkreuz des PBSV am Bande 
Peter Disselnmeyer
Ralf Piepenbrock

Bataillons-Verdienstorden des PBSV  
Andreas Picht

Verdienstkreuz des PBSV in Gold
Detlef Kleine	 Frank Hense			 
Helmut Chognitzki	 Sylvester Galonska		
Thorsten Otto	 Werner Westermann
		

Verdienstkreuz des PBSV in Silber
Christoph Queren	 Hans-Werner Nolte			 
Olav Renger	 Oliver Seibt
Raimund Gisella	 Stefan Husemann
		

Kompanieverdienstorden 1. Klasse
Georg Willeke	 Gerd Möller	 Hännes Görmann
Lothar Braun	 Mario Hustädte	 Marius Hustadt		
Matthias Sprute	 Norbert Bartsch  	 Peter Happe   
Thomas Stolz	 Ulrich Schröder

Kompanieverdienstorden 2. Klasse
Claudia Proff     	 Daniel Gisella	 Hans Dosch			
Matthias Küting	 Stefan Obermeier	 Thorsten Wende
Tobias Piepenbrock	 Wolfgang Bachhuber

Orden und Ernennungen 2012

Handbuch des PBSV 1831 e.V. 
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Ehrenstern der Heide-Kompanie
Manfred „Fahne“ Heyink

Jugendverdienstorden der Heide-Kompanie
Heinz-Josef Nötges

	Heide-Lümmel 2012
Wolfgang Bachhuber

Ernennungen:
Unteroffizier
André Stracke		  Hartmuth Hilleke

Ehrenunteroffizier der Heide-Kompanie
Andrea Picht		  Detlef Biermann		
Dieter Honervogt		  Lou Tippet		
Manfred Bannenberg	 Matthias Goeken	
Ralf Maas		  Ralf Schmitz		
Richard Brown

Alle Arten von 
Bestattungen

Vorsorgeberatung 

Hilfe und 
Übernahme 
sämtlicher 
Formalitäten

Fachgeprüfte Bestatter 

(0 52 51)
10 59-0

Ihr 
Bestattungshaus
im Kreis Paderborn

Kisau 17-23
33098 Paderborn

Trauerhalle und Abschiedsräume 
im Hause

Bestattungen
gegr.1895

Unser Ratgeber für Sie ist da. 
Wir senden ihn gerne kostenfrei mit 
vielen nützlichen Informationen zu.

Einfach anfordern unter:

05251 / 10 59-0 

oder info@voss-
bestattungen.de

www.voss-bestattungen.de
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Das neue Ehrenmal der Heide-Kompanie
Seit vielen Jahren steht es „im Wald“, seitlich der Heide-
Kompanie und wirkt irgendwie trist, deplatziert und un-
beachtet: Das Ehrenmal der Heide-Kompanie. 
	 Unser Hauptmann Heinz-Josef Nötges kündigte ein-
gangs seiner dritten Amtszeit an, diesen Zustand ändern 
zu wollen und ein neues Ehrenmal zu errichten, was 
dem Andenken an unsere verstorbenen Schützenbrüder 
tatsächlich auch gerecht wird. 
	 Zum Dämmerschoppen 2013 war es dann soweit: 
Das neue Ehrenmal wurde von unserem Pfarrer Thomas 
Stolz feierlich eingeweiht. 

Bildhauerei Diwo

Gestaltendes Handwerk für Denkmal, Garten und Wohnen

	 Es steht nun direkt neben dem seitlichen Eingang zur 
Kompanie und damit genau dort, wo wir Schützenfest 
samt Musikzug in den Kompaniebereich einmarschieren. 
Es besteht aus einem roten Stein, versehen mit der In-
schrift „Den Verstorbenen zu Ehren, den Lebenden zum 
Gedenken“ und dem Heide-Wappen.
 	 Die Heide-Kompanie bedankt sich an dieser Stelle für 
die großzügige Spende bei Ulrich Happe, Geschäftsfüh-
rer des Baustoffmarkts Happe, der die Kosten für den 
Stein sowie die Steinmetz-Arbeiten durch die Bildhauerei 
Diwo übernommen hat.

Wir gedenken unserer 
verstorbenen 

Schützenbrüder 
im Jahre 2012/2013

Horst Bengsch

Willi Höcker

Wolfgang Busch

Wir werden ihnen stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. Herr lass sie ruhen in Frieden.
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Termine 2013

Universal Transport Michels GmbH & Co. KG
Herr Holger Dechant | Borchener Str. 334 | 33106 Paderborn | Tel. 0 52 51.71 02 - 0
holger.dechant@universal-transport.com | www.universal-transport.com

Huber• ••u•e•
G•ü••• ••• 24
33098 •••••••••
T••.: (0 52 51) 8 73 66 96

Shell•S••••••
•••••••••••••••••
•••••••••••••••
••••••••••••••••••••••••

•••••••••••••••Shell M•r•e•p•r••er

• Absaugdienst
• Kanalreinigung

• Dichtheitsprüfung
• Rohrsanierung

Telefon: 0 52 51.8923 177

LAUSEN
LAUSEN

Ihr Partner für: 

•

•

 Kraftstoffe

 Tankreinigung

 Sparheizöl

 Schmierstoffe

•

•

Mineralöl- und Schmierstoffhandel GmbH

Hotline: 05251.7500 77

Hier im Haus oder

•

•

•

•

 Absaugdienst

 Kanalreinigung

 Dichtheitsprüfung

 Rohrsanierung

Telefon: 05251.8923 177

Containerdienst: 
Container 3-40m³, auch samstags!

Entsorgung von: 
Gem. Abfällen, Bauschutt, Grün,

Holz, Pappe, Schrott, u.a.

T 0 52 51.8790 980
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GENIESSEN SIE 
DEN SOMMER!

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 10 -19 Uhr

FINKE Das Erlebnis Einrichten GmbH & Co. KG
Paderborner Straße 97 | 33104 Paderborn | Tel.: 05251 3020

www.finke.de

  AUS UNSERER   GROSSEN    GARTEN- KOLLEKTION
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CONSULTING & INNOVATION

Wir schaffen innovative Prozesse und Geschäftsmodelle – von der 
Konzeption bis zur Umsetzung. Seit 1995 hat UNITY mehr als 800 
Projekte in der Automobilindustrie, der Fertigungsindustrie und der 
Gesundheitswirtschaft zum Erfolg geführt. Zu unseren Kunden zählen 
sowohl der renommierte Mittelstand als auch 16 der DAX-30-Unter- 
nehmen.

UNITY – Die Managementberatung für
zukunftsorientierte Unternehmensgestaltung

Mit UNITY gemeinsam innovativ
www.unity.de

Ziel des Vereins
Vor einigen Jahren wurde der Förderverein der Heide-
Kompanie gegründet, um die ehrenamtliche Arbeit der 
Heide-Kompanie zu unterstützen, als gemeinnütziger 
Verein bei Investitionen zu helfen und die Attraktivität der 
Kompanie-Veranstaltungen sicherzustellen.
Mittlerweile hat der Förderverein sich etablieret und zählt 
zahlreiche Schützen (als weiße Mitglieder) sowie zahlrei-
che Paderborner Unternehmen zu seinen Unterstützern. 

Sie wollen Mitglied werden? 
- 	Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Euro 
	 (Beitragszahlung erfolgt per Einzug)
- 	 Die Dauer der Mitgliedschaft beträgt ein Jahr. Wird nicht 	
	 am 30.6. des Jahres zum 31.12. gekündigt, verlängert 	
	 sich die Mitgliedschaft automatisch um ein weiteres Jahr
- 	 Spenden nehmen wir jederzeit gerne an; wir sind 
	 berechtigt, Spendenquittungen auszustellen

Für Privatpersonen bietet der Verein die Möglichkeit einer 
„weißen Mitgliedschaft“ an: Hier freuen wir uns neben dem 
Mitgliedsbeitrag über kleine Spende für den Verein. Schon 
damit können Sie unseren Förderverein aktiv unterstützen!

Für Firmen bietet der Verein 3 unterschiedliche 
Sponsoring-Pakete an:

Das „silberne“ Sponsorenpaket: 500 Euro
- 	 halbseitige Anzeige im Focus 
- 	 halbseitige Anzeige in der Königszeitung 
	 (gilt nur, wenn die Heide-Kompanie den König stellt und
	 nicht für die Königszeitung der anderen Kompanien)	
- 	 Bildschirm-Präsentation zum Schützenfest und 
	 zum Herbstball (einfache Frequenz)

Der Förderverein 
der Heide-Kompanie

Das „goldene“ Sponsorenpaket: 900 Euro
-	 ganzseitige Anzeige im Focus 
- 	 halbseitige Anzeige in der Königszeitung 
	 (gilt nur, wenn die Heide-Kompanie den König stellt und 
	 nicht für die Königszeitung der anderen Kompanien)
-	 Bildschirm-Präsentation zum Schützenfest und 
	 zum Herbstball (doppelte Frequenz)

Das „Platinum“-Sponsorenpaket: 1500 Euro
-	 doppelseitige Anzeige im Focus 
	 (oder zwei ganzseitige Anzeigen)
- 	 ganzseitige Anzeige in der Königszeitung 
	 (gilt nur, wenn die Heide-Kompanie den König stellt und 
	 nicht für die Königszeitung der anderen Kompanien)
-	 Bildschirm-Präsentation zum Schützenfest und zum 	
	 Herbstball (dreifache Frequenz)

	 Wir würden uns freuen, Sie als Sponsor innerhalb der 
Heide-Kompanie begrüßen zu dürfen. Falls Sie an einem 
Sponsorenpaket interessiert sind, unterbreiten wir Ihnen 
gerne ein Angebot für einen Sponsorenvertrag. Kontaktie-
ren Sie hierzu bitte unseren 1. Vorsitzenden:

Christoph Plass
Telefon: 0160 8825555
Email: christoph.plass@unity.de

Auf der Rückseite finden Sie die Beitrittserklä-
rung für den Förderverein!
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Beitrittserklärung

Hiermit trete ich dem Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner 
Bürgerschützenverein e.V. bei.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20,- € pro Jahr.

Einzugsermächtigung

Spende an den Förderverein

Hiermit spende ich einen Betrag in Höhe von €. 
Der Betrag wird per Lastschrift eingezogen.
Eine Spendenquittung geht Ihnen zu.

Name, Vorname: 

Firma: 

Anschrift: 

Postleitzahl: 

Ort:

Email: 

Telefon: 

Handy: 

Bankverbindung: 

Kontonummer: 

Bankleitzahl: 

Datum Unterschrift

Der Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner Bürgerschützenverein e.V. 
dankt Ihnen für Ihre Unterstützung.

Datum Unterschrift

Beitrittserklärung

Hiermit trete ich dem Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner 
Bürgerschützenverein e.V. bei.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20,- € pro Jahr.

Einzugsermächtigung

Spende an den Förderverein

Hiermit spende ich einen Betrag in Höhe von €. 
Der Betrag wird per Lastschrift eingezogen.
Eine Spendenquittung geht Ihnen zu.

Name, Vorname: 

Firma: 

Anschrift: 

Postleitzahl: 

Ort:

Email: 

Telefon: 

Handy: 

Bankverbindung: 

Kontonummer: 

Bankleitzahl: 

Datum Unterschrift

Der Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner Bürgerschützenverein e.V. 
dankt Ihnen für Ihre Unterstützung.

Datum Unterschrift

Der Förderverein der Heide-Kompanie im Paderborner-Bürger-Schützenverein e.V.
dankt Ihnen für Ihre Unterstützung.

Aufnahmeantrag:
Förderverein der Heide-Kompanie

AZ_SuBV_EasyW_186x134_HeideFocus.indd   1 22.05.13   05:48
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Adam gilt als Prototyp,
Inhaber einer Rippe,

mit der Gott die Zeit vertrieb,
zur Komplettierung einer Sippe.

Natürlich war der Eva klar,
dass sie im Wert nicht Nr. 1,

der Adam hielt das auch für wahr,
und nannt‘s sie Rippchen oder Klein‘s.

Das frühe Trauma ist bis heute
so richtig nie so ganz verschwunden,

deshalb denken viele Leute,
moderne Evas sind davon geschunden.

Wer allerdings in einer stillen Stunde
einmal darüber nachgedacht,

dem geht das Wertsystem zugrunde,
der zweifelt an des Mannes Macht.

Gottes Grund für die Erfindung
war des Adams Langeweile,

nicht Stärke war des Adams Sendung,
aus Mangel wünscht‘ er sich die Kleine.

Besonders wichtig war ihm dann,
dass Eva das mitnichten merke,
so dass Gefühl er irgendwann

ersetzt durch Super-Mannesstärke.

Nicht dass er Gefühle nie besessen,
Gott hat daran bestimmt gedacht,
er hat es einfach bloß vergessen,

und hat sich aus dem Staub gemacht.

Seit dieser Zeit sind Frauen stärker,
denn Männer haben nie kapiert,

dass kopfgesteuerte Berserker
sich ihre Kraft wegamputiert.

Wie oft kämpft Mann mit Widerstand,
den Frauen oft mit Lächeln lösen,

seid nur recht stolz auf den Verstand,
last die Gefühle weiterdösen.

Neue Männer braucht das Land,
Männer, die Gefühle senden,
integriert mit dem Verstand,

Männer, auch mit Pflegehänden.

Männer, die die Arbeitswelt
nicht nur allein mit Stärke regeln,
niemand das für Schwäche hält,

wenn Gefühle ihn bewegen.

Kleider machen Leute, stimmt.
Mode tragen, ganz korrekt.

Wichtig ist, dass nicht verschwimmt
der Blick, was alles in uns steckt.

Die Auster ist wie alle Kerle
von außen hart und innen dann,
seht ihr die wunderschöne Perle,
das ist es, was man lieben kann.

Drum Männer schaut Euch innen an,
die Rippe liegt sehr nah‘ am Bauch,

benutzt den Kopf und dann und wann,
Ihr habt Gefühle, nutzt die auch.

von Heinz-Josef Nötges

Gedicht: Männer

finest prosecco
made in italy

INDUSTRIEOBJEKTE  GEWERBEGRUNDSTÜCKE  VERWALTUNGSZENTREN
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Wir sind der spezielle Einrichter für
W E L L N E S S  M E D I Z I N  K O S M E T I K  
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„Unterwegs in guter Sache“: 
Der Unterstützungsverein des PBSV

Dass Schützen nicht nur Feiern können, sondern sich auch 
aktiv in den Dienst der guten Sache stellen, beweisen sie 
immer wieder mit Benefiz-Veranstaltungen wie dem Hei-
de-Herbstball 2011 oder auch dem jährlich stattfinden-
den Heide-Paddelkönig. Abseits dieser Veranstaltungen 
bietet der Unterstützungsverein des PBSV eine Möglich-
keit für jedermann, hilfsbedürftigen Menschen unter die 
Arme zu greifen – und das bereits ab 6 Euro pro Jahr!

	 Der Unterstützungsverein des Paderborner-Bürger-
Schützenvereins wurde 1987 gegründet und hat es sich 
zum Ziel gesetzt, Menschen, die in Not geraten sind, zu 
helfen. Dies können sowohl Schützenbrüder oder deren 
Hinterbliebene, als auch alle anderen Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Paderborn sein. Die Hilfe umfasst dabei 
insbesondere die finanzielle Unterstützung der Bedürfti-
gen und wird unbürokratisch vom Vorstand des Vereins 
(dem Bataillonsvorstand des PBSV) vergeben. Die Emp-
fänger bleiben dabei selbstverständlich anonym. 

	 Darüber hinaus unterstützt der Verein auch soziale Ein-
richtungen und Organisationen der Stadt Paderborn. Bei-
spielhaft kann die Einrichtung der öffentlichen Spielplätze 

 

Familien-Wochenende 
 

…aktiv mit Kindern in der Natur...  
direkt in Bayern am Sylvensteinsee! 

 
2 x Übernachtung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet,  

spät Check-Out, Abendbuffet mit Kinderüberraschung, 
Erlebnisbad, Fahrradverleih und vielem mehr! 

 

ab € 149,- pro Person  
Neu: Kinder bis 12 Jahren im Zimmer der Eltern frei! 

 
Hotel Jäger von Fall 

Fall-Lenggries, Tel. 08045-130 

 

Kuschel-Wochenende 
 

…erholsame und leidenschaftliche Tage... 
 

2x Übernachtung, wahlweise reichhaltiges Frühstücksbuffet oder 
Frühstück am Bett, spät Check-Out, Candle-Light-Dinner, 

Aromabad, Prosecco und vielem mehr! 
 

ab € 149,- pro Person 
 

Hotel Jäger von Fall 
Fall-Lenggries, Tel. 08045-130 

 
 

auf dem Kaukenberg und auf dem Schützenplatz genannt 
werden, aber auch die Unterstützung der Klinikclowns, 
der britischen Organisation „Help for Heroes“ (Hilfe für 
Helden), sowie der Paderborner Tafel oder auch der Kin-
derkrebshilfe, um nur einige zu nennen. 

	 Jeder kann innerhalb des Unterstützungsvereins einen 
Beitrag leisten – in den unterschiedlichsten Formen. Ken-
nen Sie jemanden, der hilfsbedürftig ist und dem die Hilfe 
des Vereins Ihrer Meinung nach zuteilwerden sollte? Dann 
setzten Sie sich mit dem Unterstützungsverein in Verbin-
dung!

	 Wollen Sie selbst einen Beitrag leisten und Mitglied wer-
den? Schon ab 6 Euro im Jahr können Sie helfen, denn 
dies ist der bescheidene Mindestbeitrag, den der Verein 
erhebt. Wir würden uns über Ihren Beitrag zur „guten Sa-
che“ sehr freuen! 

	 An dieser Stelle sei erwähnt, dass der Dank des Unter-
stützungsvereins all denen gilt, die schon jetzt durch ihre 
finanzielle Unterstützung und ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
dazu beitragen, dass der Verein caritativ tätig sein kann.

 
Bei Fragen oder Anregungen 
wenden Sie sich bitte an: 
Vizerendant Eberhard Haberstroh
Telefon: 05251 / 58017
Email: Vizerendant@pbsv.de

Unterstützungskonto: 
Unterstützungsverein des PBSV
Kontonummer 79939
BLZ 47250101 
Sparkasse Paderborn

BEITRITTSERKLÄRUNG 
 
Ich (Wir) erkläre(n) hiermit meinen (unseren) Beitritt zum 
„Unterstützungsverein des Paderborner-Bürger-Schützenvereins 1831 e.V.“ 
 
Einzelmitglied                        Jahresbeitrag: ................ €  Korporatives Mitglied  Jahresbeitrag: ............... € 
 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Name, Vorname, Titel  Firma / Verein 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Beruf                                                             Geburtsdatum  Sitz 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Straße, Nr.  Straße, Nr. 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
PLZ, Wohnort   
 
____________________________________________________ 
Mitglied der Kompanie 
 
Hiermit ermächtige(n) ich/wir* Sie widerruflich, den von mir/uns* zu entrichtenden Jahresbeitrag bei Fälligkeit 
 

zu Lasten meines/unseres* Girokontos .................................... bei (genaue Bezeichnung des kontoführenden  
 

Kreditinstituts)...................................................... Bankleitzahl ............................. durch Lastschrift einzuziehen. 
 
Wenn mein/unser* Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kre-
ditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung.  
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.  
 
 
____________________________________________________  _______________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift(en) 
 
* Nichtzutreffendes bitte streichen 
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Unzensiert - Bekannten in den Mund geschoben

„…und ich nehm Pferdesch… - äh -
Dung!“

„Den Schneeball hab ich im Januar 
extra für Dich eingefroren…!“

„Tse! Is ja lächerlich…!“

„Hütchen kann jeder, Prosit 
Neujahr…!“

„Ey,…!“

„Ma gucken ob der noch wächst. Und 
sonst kann er sagen: ´Ich kann übers 
Wasser , äh, Bier laufen…!´“

Einfach mehr unternehmen.
Bad Salzuflen | Blomberg | Detmold | Luckenwalde

www.dm-partner.de | info@dm-partner.de

DMP_Anz_90x45mm.indd   1 28.08.2011   20:13:11 Uhr

Dr. Rörig-Damm / Ecke Bayernweg 
33102 Paderborn  

Tel.: 05251 - 4338

Stracke
Frische in Ihrer Nähe.

Unser starker 
Partner

Hohe Kamp 14 * 33175 Bad Lippspringe

Qualitäts-Fleisch aus der Metzgerei

Paul Schröder          Fleischerfachgeschäft

Büffet- und Plattenservice, Feinste Fleisch- und Wurstwaren

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 7.00 – 16.00 Uhr

Backshop auch Sonntags 8.00 – 11.00 Uhr
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„Hoffentlich fliegt unser 
Kommandeur nich weg…!“

„Jawoll,…!“

„Schade das die keine Uniformen 
haben! Ma gucken wo der Kleine 
hinfliegt…!“

Ihre Fahrschule in der Stadtheide
wünscht allen Heide-Schützen 

ein schönes Schützenfest!

„Jup,…!“ „Herr Oberstleutnant, geruhen 
zuerst zu springen?“

„Elegant is dat nich! Aber kumma, 
en Kommandeur kann bei den 
Deutschen schneller fliegen…!“

„Eleganz, meine Herren, was die 
Deutschen können, können wir schon 
lange! Für die Queen!“

„Jawoll,…!“

Lassen Sie sich verzaubern- tauchen Sie ein in eine kulinarische Welt...
genießen Sie die mediterrane Küche aus dem Sonnenland Italien!

Mit Liebe und absoluter Leidenschaft zur italienischen Küche möchten wir 
Sie verwöhnen und Ihnen in unserer Trattoria „Tre Angeli“ einen

unvergesslichen schönen Abend bescheren!

Warburgerstr.  91 | 33098 Paderborn
tel.: +49 (0) 5251 - 147 82 81 

www.tre-angeli.de
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DR.RÜDIGERVÖLKEL
RECHTSANWALT UND NOTAR

MARiENpLATz 7A · 33098 pADERbORN 
TELEfON (0 52 51) 6 99 87-0 
TELEfAx (0 52 51) 6 99 87-78

info@rechtsanwalt-voelkel.de

„Raus da, unser Boot…!“

„Ich will ma eima ein 
eigenes Boot – ich geh 
zur Marine, so!“

„Hasse die Briten gesehen? 
Nix zum anziehen und nichma
ein Spritzer beim eintauchen, aber 
elegant die Gentlemen…!“

„Es tut mir sooo leid 
- schnief…!“
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„Iiiiiiih ein Paddel…!“

„Auf die Plätze, fertig los! Und zieh…!“ „Unmöglich…!“

„Ich kann nich
hingucken…!“

„Auweia…!“
„Iiiiiiih is ja 
ekelig…!“

„Ach Du Sch…, der Hauptmann hat 
wieder keine Kravatte an…!“

„Blödmann…!“

„Tja, so isser…!“

Vero  Vinum
Liebe Feinschmecker & Genießer

Lassen Sie sich von unserem umfangreichen Sortiment aus aller Welt
begeistern und entdecken Sie erstklassige deutsche und internationale

Weine, Sekt, Champagner, Kaffee, Feinkost und vieles mehr.

Besuchen Sie uns in unserem Weinlager:
Eggertstr. 3 | 33100 Paderborn

Tel.: +49 (0) 5251 - 876 44 68
www.vero-vinum.de

Wellness

Erlebnis

Spaß BAD LIPPSPRINGE

Mehr Info unter: 
0 52 52/96 40 oder 
www.westfalen-therme.de

Sparen Sie bis zu 50%* 

mit dem SOMMER-PASS

Ein ganzer Tag Wasserwelt nur

Schüler/Studenten Erwachsene  
Kinder 

€ 9,00 € 14,00

Familie* Saunazuschlag  
 pro Person

€ 20,00 € 5,00

... und jeder 4. Besuch ist kostenlos!

Familie: 2 Erw. + 2 Kinder 4 bis 15 J.Gültig vom 01.06.2013 – 30.09.2013

WT_Sommerpass_Anz_186x134_060613.indd   1 06.06.13   09:08
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Der Jungschützenmeister der Heide-Kompanie

Ordentliche Frisur

Scharfer Durchblick

Schön geschmückt

Pickelfreie Denkerstirn

Grader Biss

Wacher Blick

Gut durchlüftetes Hirn

Voller Bartwuchs

Fleckenfreie Joppe

Geputztes Amtsabzeichen

Saubere Fingernägel

Sympathische Mimik

Diensttasche für :
• Pflaster
• Lutscher
• Aspirin
• Lümmelfläschchen

Namensschild

Frischgewaschener Hals

„Hach is das Fest schööön! 
Und ich mitten drin…!“

Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Verände-
rungen mit sich, z. B. der Start
ins Berufsleben oder die Grün-
dung einer Familie. 

Denken Sie in solchen Situatio-
nen daran, Ihre Absicherung und
Vorsorge anpassen zu lassen?
Wissen Sie, was zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbind-
liches Beratungsangebot.
Vereinbaren Sie jetzt einen
Termin.

Kundendienstbüro
Oliver Grützner
Telefon 05251 1841924
Telefax 05251 1841926
Oliver.Gruetzner@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Oliver.Gruetzner
Widukindstraße 23
33098 Paderborn
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do.     9.00–12.30 Uhr  
und           15.30–18.00 Uhr
Fr.               9.00–15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Jetzt Termin

vereinbaren!

MA978
90,5x134_2fb
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„Und wennde grüne Reiter siehst -
draufhalten…!“

„Watten Stänkerkerl…!“

„Boaah, Adam…!“

„Boaah, Adam…!“

„Boaah, Adam…!“ „Boaah, Adam…!“

„Ne, ich geh…!“

„Boaah, Adam…!“

„Boaah, Adam…!“

Partner des

PBSV

„Dat hasse wirklich 
verdient, Hase“

„Ich bin wirklich gerührt. Dagegen is
Weihnachten 
n‘ Dreck…!“
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„Ich habe grillmäßig 
alles gegeben, aber die 
Kuh muss mindestens 

4000 Jahre alt gewesen 
sein…!“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Engagiert

für die

Zukunft

Nachhaltigkeit 
ist modern – 
bei uns schon 
seit über
150 Jahren.

Unsere genossenschaftlichen Werte und unser För-
derauftrag sind die denkbar beste Grundlage, nach-
haltig zu handeln. Nachhaltigkeit liegt praktisch in 
der Natur unseres Geschäftsmodells. Wir leben dieses 
Prinzip bereits seit über 150 Jahren – für Sie, mehr 
als 101.000 Mitglieder und über 260.000 Kunden in 
den Kreisen Paderborn, Höxter und Lippe. 

www.volksbank-phd.de

„Jaaaa mein Kleiner und schön 
drücken…!“

„Ah…, endlich…!“
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„Jaaa, die Fliege denkt 
an nix Böses. Und nu 

hau zu…!“

„Und ich sach noch zu ihm: 
Nimm die Pille nich! Nu sitzt er 

hier und bewecht sich nich
mehr …!“

„Wat hat er denn?

„Heide-Schützen gut behütet…!“

www.hesse-pawlak.de

Schönheit für Heute =
             Erhalt für Morgen

HESSE - PAWLAK
Malerbetrieb

GmbH & Co. KG

PB - 3 29 38

WDVS 

Fassadenanstrich

Malerarbeiten
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„Auf Herrenabenden gibt’s normalerweise 
ja keine Damen. Ich habe das Gefühl das 

einige Damen hier sind und zwar in 
Verkleidung…!“

„Ne, 
oder?“

„Verlass Dich auf Dein Bauchgefühl. Wir 
finden die…!“

„Prösterchen 
Jungs…!“

„Haach was 
ein schönes 
Fest!...“

„Hihi, keiner 
erkennt 
mich…!“

„Komischer 
Kerl…!“

HalloCar Anzeige / 186x134 mm / 4c / Schützenfest 1

HALLOCAR GmbH & Co. KG • Karl-Schurz-Str. 10a • Paderborn • Fon 0 52 51/40 90 60 • www.hallocar.de

z. B. Nadura-Boden: NB 400 | Schiefer anthrazit 6220 | Nachbildung

Nadura - 
Die neue 
Beständigkeit.
Die Hightech-Innovation für 
Boden, Wand und Decke.

Friedrich-List-Str. 27  |  33100 Paderborn  |  Tel  05251-5212-0  |  Fax  05251-5212-30
info@holzdisselnmeyer.de  |  www.holzdisselnmeyer.de
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„Hau ab Du Monk, das 
sind meine 

Prinzessinnen…!“

„Brasilianische Samba? 
Kann ich besser!...“

„Lümmelnochma, wat
schöne Federn…!“

„Ups, verdunstet…!“

„Ich war‘s nich!...“

„Ach Gottche, watten
Augenaufschlag!...“

„Lügenbold!...“

„So, jetzt das flüssige 
Viagra, damit die 

Kompanie wächst…!“

Celebrate! 

Jeder Erfolg darf gefeiert werden. 

Mit Kunden. 

Mitarbeitern. 

Partnern oder 

Freunden. 

Am besten mit allen Menschen, 

die daran beteiligt waren. 

Denn woran erinnert man sich lieber, 

als an ein gelungenes Fest? www.frn.de

Veranstaltungen mit Emotionen, Herz und Leidenschaft!
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www.westfalen-blatt.de

„Im Laden jammse
chesacht der Hut soll 
nich durch die Ohren 
gebremst werden…!“

„Mir haben die dat nich
chesacht…!“

„Süß, meine zwei 
Superhasen…!“Die erste 

Doppelhochzeit 
in Paderborn

So nicht!So ist´s richtig!

Aus der 
zentralen 
Dienstvorschrift 
des PBSV (ZDV-
PBSV)

Die Ehrenbezeugung 
oder auch 
umgangssprachlich: 
Der Gruß

Hat nicht gedient!Hat gedient!

ZDv 3/2 
Formaldienst-
ordnung der 
Bundeswehr

Der 
militärische
Gruß

salutation parfaite!salutation catastrophique!

De la régulation 
centrale de 
milice 
français(RCMF)

Le salut 



Wir sind Ihr Fachbetrieb.
Hier: Glas- & Lamellenreinigung
jolmes.de • 0 52 51/ 8 999 0

„Gott sei Dank, 
es gibt sie wirklich!“

Malerarbeiten
bezugsfertiger Innenausbau
Wasserschadensanierung
Kellerabdichtung
Schimmelbeseitigung
Fassadensanierung

PB/ 8 999 0
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„Klappt doch…!“

„Zwei Seelen wohnen, ach! in meiner Brust, 
Die eine will sich von der andern trennen; 

Die eine hält, in derber Liebeslust, 
Sich an die Welt mit klammernden Organen; 

Die andre hebt gewaltsam sich vom Dust (= Staub) Zu den 
Gefilden hoher Ahnen!“

„Boaah, 
laaaangweilig…!“

„So, getz ich, aber ma
richtig laut:…Alles hört 

auf mein 
…äh…Kommando!“

Mephisto: 
„Ihr bleibt bei meinem Worte kalt, 

Euch guten Kindern lass ich's gehen; 
Bedenkt: der Teufel, der ist alt, 

So werdet alt, ihn zu verstehen!“

„Hab die Fingernägel sauber, Zähne geputzt, nich
geraucht und den Jägermeister nich getrunken! 

Krieg ich jetzt ein Glas warme Milch?…!“

„Jipiii, halb eins und immer noch der Teufel los. 
Die Heide is ne geile Kompanie – wenn ich erst mal 

Oberstleutnant bin, machen wir bis 3!“
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„Jaaa, genau hier rein! Frizzante vom Feinsten“

„Keer, der Oberleutnant ausser Heide is wieder 
rattenstramm. Wenner Brause kricht hält ne nix 

mehr…!“

SCHMIDT GmbH 
Töllen Linde 3 · 33129 Delbrück-Boke
Telefon 05250 98 45-0 · Telefax 05250 98 45-50 

Grenzenlos leben

www.schmidt-boke.de
Hebeschiebetüren aus Kunststoff
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Anzeige_60mm_88mm.ai   22.10.2009   11:02:07

Die neue Frauenquote im PBSV. 
Der sechste Zug der Heide-Kompanie: 
Mädels bis an die Zähne bewaffnet!

Marc Böger in seinen beliebtesten Rollen:
Majestix Troubadix
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„Gleich regnets wie aus Eimern. 
So, ersma die Schirme klauen und dann 

schaun ma mal, wat die 
Frisuren machen, hihi…!“„Hier marschiert die 

Western-Kompanie 
durch`s schöne 
Paderborn…“

„Paderborn, 
Du bist wie ich…“

„Boooah, singt 
doch ma wat
zusammen…!“…“

„Ne, getz wo Jean-Pascal 
tot is kann ich nich singen
…schluchtz!

„ich bin ein kleiner König, 
gib mir nich zuwenig…!

„Hermann Löns 
die Heide brennt…!

Das CUP&CINO-Team
wünscht allen Schützen und 

Teilnehmern ein schönes Fest!

Mit duftenden 

Kaffeegrüßen

Kaffeekonzepte für 
Gastronomie und Büro!

www.cupcino.com
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Bei der Geburt getrennt...?!
Zwillingspaare sind alles andere als selten in der Heide-
Kompanie. Zwillingspaare der ganz besonderen Art. 
Leider wurden sie bei der Geburt getrennt – wir bringen 
sie wieder zusammen: Zumindest bildlich.

Maler,- Tapezier- 
und Lackierarbeiten 
Fassadenanstriche 
Wärmedämmung 

 
 

Malermeisterbetrieb 
Yvonne Pawlak 

Mobil:  0151 –  5 24 67 013 
Fax:  0 52 51 – 3 12 92 
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Aufnahmeantrag der Heide-Kompanie

HEIDE-KOMPANIE

BÜRGERSCHÜTZEN

PADER - BORNER

zur Mitgliedschaft in der Heide-Kompanie

Aufnahmeantrag

Musikzug

Schütze

Paderborner Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

Aufnahmeantrag bitte an die Mitgliederverwaltung
Andreas Stute, Am Vorderflöß 24a, 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 05252 98 999 0, Fax: 05252 98 999 102
E-Mail: andreas.stute@heide-kompanie.de

Vor- und Nachname:

Straße:

PLZ/Ort:

Geb.-Datum:

Tel. / Fax / Handy:

E-Mail:

Beitrag*:

Konto-Nummer:

BLZ:

Bank:

35 17,50€€ beitragsfrei

Lastschriftermächtigung Hiermit ermächtige ich Sie, den laut Bataillonsbeschluss festgesetzen
Beitrag (siehe unten) jährlich bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

mittels Lastschrift einzuziehen.

Datum:
Unterschrift:
(bei Minderjährigen bitte die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

*Mitgliederbeiträge
35,00 Euro für Vollmitglieder über 18 Jahre
17,50 Euro für weibliche Mitglieder sowie für Schüler, Studenten,
Azubis bis max. 25 Jahre; beitragsfrei für Jugendliche bis 16 Jahre

Aufgenommen durch:
Stamm-Kompanie:

Blaskappelle

PBSV-Zweitmitgliedschaft

Spielmannzug
Jugend-
orchester

Zug:

HalloCar Anzeige / 186x134 mm / 4c / Schützenfest 2

• Inspektion und Wartung
• Klimaservice
• Reparatur aller Fabrikate
• Motorinstandsetzung
• Meisterwerkstatt
• Unfallinstandsetzung
• u.v.m.

HALLOCAR GmbH & Co. KG • Karl-Schurz-Str. 10a • Paderborn • Fon 0 52 51/40 90 60 • www.hallocar.de
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Gratulation an den Jubiläumshof

1988/1989: Im zweiten Anlauf klappt´s….

	 1988 hatte Hauptmann Hans Schniedermann wohl insgeheim gehofft, ein ruhiges Schützenjahr verleben zu kön-
nen, nachdem die Heide-Kompanie zweimal in Folge die Schützenkönigin gestellt hatte. Doch da machte ihm Schüt-
zenbruder Werner Streitbürger einen gehörigen Strich durch die Rechnung. Werner Streitbürger hatte im Jahr zuvor 
Gerd Hennemann noch den Vortritt lassen müs-
sen. Diesmal aber konnte es ihm keiner nehmen, 
sich selbst an jenem Schützenfestmontag zum 
Schützenkönig des PBSV 1988/89 zu krönen. 
	 An seiner Seite regierte Schützenkönigin 
Ursula Honervogt aus der Western-Kompanie. 
Unterstützt wurde das Königspaar durch die 
Hohe Frau Brigitte Bannenberg und den Zeremo-
nienmeister Rainer Waltert. 

	 Die Heide-Kompanie gratuliert ihrem Jubilä-
umskönig mit einem dreifachen Horrido! 
Hier einige Impressionen des Jubelhofes 
1988/89.

1. Reihe:
Herold Heinz Nüsse, Hofdamen Heike Saß, Anja Kesselmeier, Anette Rempe, Annhild Kesselmeier, Schützenkönig Werner Streitbürger (Heide), 

Schützenkönigin Ursula Honervogt (Western), Zeremonienmeisterin Brigitte Bannenberg (Western), Zeremonienmeister Rainer Waltert, 
Hofdamen Petra Otto, Alexandra Wrenger, Michaela Grothe, Herold Norbert Brockmann

2. Reihe:
Hofherren Lars Knicker, Thomas Braß, Manfred Schröder, Andreas Kneer, Zepterprinz Dr. Hans Schulte (Heide), 

Kronprinz Falk Heiligers (Maspern), Apfelprinz Helmut Koch (Maspern), Klaus Eiden, Andreas Schmidt, Volker Kluthe

3. Reihe:
Zeremonienmeister H.-J. Gausmann, Presseoffizier Franz-Josef Herber, Adjutant Martin Filter, Rendant Günther Morsch, Oberst Dr. Hans-Bernd Hesse, 

Oberstleutnant Walter Drees, Adjutant Dr. Andreas Jolmes, Zeremonienmeister Josef Kesselmeier, Standartenträger W. Schreiner

Pagen: Michael Koch und C. Hillemeier-Lange

In diesem Jahr haben wir gleich zwei Jubelhöfe, denn im Jahre 1973 war 
Marilies Kersting unsere Schützenkönigin! An ihrer Seite stand damals als Kö-
nig Josef Lohagen aus der Kämper-Kompanie. Rosel Meier aus der Western-
Kompanie stand als Zeremonienmeisterin zur Verfügung. Wir gratulieren dem 
gesamten 40-jährigen Jubelhof und ganz besonders unserer Jubelkönigin 
Marilies Tietze (geb. Kersting) ganz recht herzlich und wünschen ihr weiterhin 
viel Glück und Gesundheit!

Sie suchen eine individuelle Typ- und 
Modeberatung - dann kommen Sie zur 

Schatulle

Maria Streitbürger • Grube 5 • 33098 Paderborn • Tel.: 0 52 51 / 4 82 23 • Fax: 0 52 51 / 8 79 70 53

1973/1974: Heide-Königin Marilies Kersting
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Der Heide-Lümmel 2012

Nachdem Marc Böger im Jahr 2011 den Heide-Lümmel bekam und nicht wenige vermuteten, 
dass Marc den Titel gleich über mehrere Jahre, vielleicht sogar gleich über ganze Dekaden 
innehaben könnte, musste er ihn doch 2012 abgeben. Es gab also jemanden, der hatte sich 
noch dickere „Klöpse“ geleistet als der 2. Leutnant. Kaum zu glauben, dass dieser jemand 
ausgerechnet Wolfgang Bachhuber heißt. 

	 Doch warum wurde Wolfgang die-
ser Titel eigentlich verliehen? Das ist eine 
ganz besonders prekäre Geschichte. Da 
die Focus-Redaktion jedoch für ihren ent-
hüllungsjournalistischen Ansatz bekannt 
ist, haben wir uns dazu entschlossen, die 
Story hier trotzdem „zu bringen“, wie es so 
schön heißt. Daran konnte auch das Veto 
unseres Chef-Redakteurs nichts ändern, 
der doch tatsächlich meinte, wir sollten die 
Geschichte nur „zensiert“ veröffentlichen. 

	 Doch zurück zu Wolfgang: Ei-
nes Abends trug es sich zu, dass Wolf-
gang mit seinen Kumpels mal wie-
der bei XXXXXXXXXXXXXXX in der 
Gastronomie saß. Dort wurde natürlich 
auch xXXXXXXXXXXXXXXXXXXxxxxx. Und 
zwar nicht zu knapp. Das kennt man ja. So 
ist es halt, in der Heide. 

	 Dann, am späteren Abend, dachte 
Wolfgang sich: „Ach, XXXXXXXXXXXXX 
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXX“ Gut. Tolle Idee. Aber eigentlich 
auch wieder nicht. Aber nun gut, er fasste 
sich ein Herz und XXXXXXXXX XXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX“. 

	 Doch damit nicht genug. Anstatt wenigstens 
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXxxxXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXx. „Ach Du 
scheiße“, dachte er sich, was mach ich denn 
nu?“ Also XXXXXXXXXXX XXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX“
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www.otto-schuemer.de info@otto-schuemer.de

	 Am nächsten Morgen XXXXXXXXXXXXXXXX. Kein 
Wunder. Muss wohl ein Bier schlecht gewesen sein. Doch 
dann klingelte es. Draußen stand XXXXXXXXXXXXXXX 
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX. „Auuu 
haua haua haua hauaha“, fuhr es ihm durch den Kopf. 
„War ich das etwa?“, fragte er den XXXXXX. „Jo“ mein-
te der trocken, „Ich war´s jedenfalls nicht!“ 

	 Und plötzlich wurde ihm klar, dass er wohl 
XXXXXXXXXXXXXX XXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX. Und dann noch 
XXXXXXXXXX. Am Ende kostete ihm der Spaß 
XXXXXXXXXXXXX und dem XXXXXXX nur ein müdes 
Lächeln. Aber was will man machen. So ist das Leben. 
Und XXXX happens. 

	 Nun denn, lieber Wolfgang, bald bist Du den Titel 
ja wieder los. Trotzdem gratulieren wir Dir ganz recht 
herzlich zum Heide-Lümmel 2012!

„Allen Schützenschwestern und 
- brüdern der Heide-Kompanie 
wünsche ich ein harmonisches 
und freudvolles Schützenfest“

Zur Schinkenbäckerin
Dr.-Rörig-Damm 39 
33102 Paderborn

Tel.: 0 52 51 / 4 87 78
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Heide-Kompanie: Kleinanzeigen

Junior-Elektriker gesucht
	 Junges Unternehmen namens 
Heide-Kompanie (gegründet 1968) 
sucht einen engagierten Nach-
wuchs-Elektriker, der unserem Seni-
or-Elektriker zur Hand gehen kann. 
Bereitschaft, immer und überall 
einsatzbereit zu sein sowie Geduld 
und Ausdauer sind Grundvorausset-
zungen. Kandidaten sollten in der 
Lage sein, Anweisungen des Haupt-
manns direkt umzusetzen und 
innerhalb von Minuten auch dort 
Lampen zum Leuchten zu bringen, 
wo gar kein Strom ist. Perspektive 
zum Aufstieg zum Senior-Elektri-
ker vorhanden, da der bisherige 
Senior-Elektriker eigentlich schon 
seit Jahren in Rente sein wollte. 
Bezahlung: Keine, Getränke wäh-
rend der Arbeit sind aber frei und 
in regelmäßigen Abständen werden 
klimpernde Orden vergeben. Bewer-
bungen bitte direkt an 
noetges@noetges.de. 

Stellenangebote

Witze-Schreiber gesucht
	 Aufgrund einiger mieser Witze, 
vor allem über die gutaussehenden 
Heide-Schützen, haben wir uns von 
unserem bisherigen Witze-Schreiber 
getrennt. Wir haben erkannt, dass 
wir in Sachen Humor einfach mo-
mentan nicht gegen unsere Wettbe-
werber ankommen. Deshalb suchen 
wir einen Mitarbeiter, der das 
Niveau unserer Publikation wieder 
hebt und uns ein paar anständige 
Zoten aufs Papier bringt. Bewer-
bungen bitte direkt an 
humor@blauer-schmus.de. 

Stellengesuche

Suche Nebenjob als Zeitvertreib
	 Aufgrund der Aufgabe meines 
bisherigen Feldwebel-Daseins habe 
ich nun nen Arsch voll Zeit und weiß 
nicht, was ich nun machen soll: Nix 
mehr zu organisieren, keine Geld-
sorgen mehr, zu viel Zeit zuhause bei 
meiner Familie. Suche dementspre-
chend eine Nebenbeschäftigung, die 
mich ausfüllt. Bitte nicht im Maler-
gewerbe – das mache ich schon den 
ganzen Tag. Angebote (nur ernst 
gemeinte) bitte direkt an 
Ferdi@hesse-pawlak.de.

Suche Nebenjob für meinen Mann
	 Mein Mann hat sein Hobby aufge-
geben und hängt nun den ganzen 
Tag zuhause rum. Da er mich wahn-
sinnig macht und mir die ganze Zeit 
erzählt, er wolle irgendwelche Veran-
staltungen organisieren, suche ich 
einen Nebenjob für ihn. Es sollte am 
besten irgendwas im organisatori-
schen Bereich sein, was ihn mindes-
tens 3 Stunden am Tag beschäftigt! 
Angebote bitte an 
Hannelore@hesse-pawlak.de. 

Gesucht - Gefunden

Suche meine Fahne
	 Bin Anfang März aufgewacht und 
meine Fahne war weg. Vermisse sie 
sehr und würde sie gerne wieder 
zum Knuddeln haben. Sie ist groß, 
gelb und purpurfarben und hat ne 
Menge Paderborner Symbole aufge-
stickt. Sie trägt die Aufschrift „Hei-
de-Kompanie“. Wer sie gesehen hat 
erreicht mich unter 123-DÜSE. 

Suche Wasser
	 Suche 500 m² Wasser. Habe sie 
irgendwie auf dem Schützenplatz 
verloren. Sachdienliche Hinweise 
bitte direkt an 
hecken-herbert@heide-kompanie.de.

Gewicht gefunden
	 Habe in den letzten Jahren 
Gewicht gefunden. Würde es gern 
wieder loswerden. Interessenten 
bitte melden unter 
presse@offizier.de.

Experten gesucht
	 Suche Experten für Zeitmanage-
ment oder jemanden, der dem Tag 
mehr als 24 Stunden geben kann. 
Alternativ auch jemanden, der die 
Ideenvielfalt meines Hauptmanns 
einbremst. Bitte melden unter 
andi@picht.de
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Inserentenverzeichnis 

OPTIMAL FÜR
SANIERUNGEN

DAch- UND FASSADENSySTEME AUS ALUMINIUM

Dach | fassaDe | solar www.prefa.com

Das PREFA Aluminiumdach ist stark
wie ein Stier! Trotzdem wiegen PREFA 

Dachelemente mit 2,3-2,6 kg/m2 nur
einen Bruchteil herkömmlicher Dachmate-

rialien. Deshalb werden PREFA Produkte 
zunehmend zur Sanierung eingesetzt. 
100% Aluminium. 40 Jahre Garantie.

Ihr PrEFA DAchProFI:

PREFA Dachschindel in anthrazit P.10
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und vom Blue Flag Strand entfernt), kann ich es auch 
wirklich gut aushalten. Zumal es mir die einmalige Situ-
ation mit Benteler immer mal wieder erlaubt, auf Dienst-
reise zurück in die Stadtheide zu kommen.

	 Was auch noch hilft sind die verschiedenen Netzwer-
ke wie Facebook, Xing, LinkedIn, Twitter, WhatsApp 
oder Skype und zuletzt natürlich auch das gute alte Te-
lefon. All das ermöglicht es mir, immer noch ein wenig 
am Leben in der Heide teilzunehmen (ohne Zeitunter-
schied, da wir fast auf dem gleichen Längengrad lie-
gen). Manchmal weiß ich so sogar mehr als manche der 
Freunde zu Hause in Paderborn (grinst).

	 Wie kompensierst Du das fehlende Schüt-
zenfest? Juckt es Dich nicht manchmal so um 
das zweite Juli-Wochenende herum in den 
Fingern bzw. kratzt dann nicht die Kehle?

	 Tatsächlich ist Schützenfest das Paderborner Event, 
welches ich am meisten vermisse, da es mir immer die 
Möglichkeit gab, alle Bekannten und Freunde sowie die 
Familie auf einmal zu treffen und in ruhiger Atmosphäre 
beim Bierchen „das Leben zu bekakeln“. Und wenn ich 
es nicht hin bekomme, persönlich da zu sein, gebe ich 
zu, dass ich das ganze Schützenfest im Kopf nachvoll-
ziehe und denke, jetzt würden wir dies tun oder hierher 
marschieren. Ist halt im Blut, denke ich und geht nicht 
mehr raus.

	 Leider gibt es auch hier nichts Vergleichbares. Ledig-
lich so genannte Bierfeste gibt es, die dem Oktoberfest 
ähneln und von den deutschen Gemeinschaften veran-
staltet werden (es gibt recht viele Deutsche in Südafrika 
und hier in Port Elizabeth ist sogar ein Elsener der Wirt 
des Deutschen Klubs). Die Südafrikaner lieben dies und 
beneiden uns ziemlich um unsere Feierkultur. Wenn die 
wüssten, wie viel schöner es in Deutschland selbst ist!

	 Wann können wir mal wieder mit einem 
Besuch zum Schützenfest rechnen?

	 Ich hoffe, dass ich tatsächlich zum Jubiläum meines 
Vaters da sein kann. Das hängt aber natürlich auch im-
mer von der Arbeit ab und ich habe dann ja auch noch 
mein eigenes (Hofstaat-) Jubiläum im nächsten Jahr. Auf 
diesem Wege sende ich meinem Vater natürlich die al-
lerherzlichsten Glückwünsche zum Jubiläum! Das war 
ein wirklich tolles Jahr und nachdem es damals so lange 
keinen Heide-König mehr gegeben hatte, eine super Sa-
che.

	 Ralph, Dein Papa Werner ist ja, wie schon 
gesagt, in diesem Jahr Jubelkönig und wird 
deshalb das ein oder andere Diät-Pils trinken. 
Was wünschst Du ihm auf diesem Wege?

	 Das Diät-Pils deutet schon darauf hin, dass ich ihm für 
die Zukunft vor allem Gesundheit wünsche. Des Weite-
ren würde ich mir erhoffen, dass er die entsprechende 
Wertschätzung und Anerkennung für sein Heimatgefühl 
und seine Verdienste bekommt. Auch wenn er nicht im-
mer einfach war und ist (schließlich sind wir ja Heide-

bauern), ist ihm unser Stadtteil und unsere Heimatstadt 
Paderborn immer das Wichtigste gewesen. Auch mei-
ne Erfahrung in der Fremde zeigt mir, dass Paderborn 
wirklich einmalig ist!

	 Ralph, wir wünschen Dir und Deiner Fami-
lie alles Gute und hoffen, wir sehen uns bald 
mal wieder. Danke für das Gespräch!

	 Ja, das wünsche ich allen Lesern auch und freue mich 
auf möglichst viele Wiedersehen, egal wo! Darauf ein 
dreifach kräftiges Horrido! (Horrido, Horrido!!!)

	 Hinweis:
Wie der Focus exklusiv erfuhr, macht Ralph sich so 
langsam schon mal wieder fit für die Stadtheide und 
lässt sich als Einzelkämpfer ausbilden.

Was macht eigentlich...?
…Ralph Streitbürger

Viele von uns kennen ihn: Ralph Streitbürger, Sohn un-
seres diesjährigen Jubel-Königs, Weltenbummler und 
dennoch Heide-Urgestein. Zurzeit weilt Ralph in Südaf-
rika – doch was macht er dort eigentlich? Hat man ihn 
nach der WM 2010 dort vergessen? Wann kehrt er in 
die Heide zurück? Und gibt es ein Schützenfest am Kap 
der guten Hoffnung? Viele offene Fragen - also machten 
wir uns auf nach Südafrika, um sie Ralph persönlich zu 
stellen.

	 Lieber Ralph, schön, Dich zu sehen! Wie 
geht es Dir denn so?

	 Mir geht es sehr gut! Im hiesigen Winter (wir befinden 
uns auf der Südhalbkugel) hat man meist tagsüber im-
mer noch sommerliche Verhältnisse (mit über 20 Grad 
und klarem blauen Himmel). Nachts kühlt es sich dann 
auch sehr ab, aber als Nordeuropäer kann man das 
schon ab. Ich habe hier meine Frau Sandrine mit 3 Kin-
dern - Maxine, Dain und Jorja - kennen gelernt und 
wir haben die Familie dann noch um 5 Hunde (Jessica, 
Herkules, Napoleon, Harry und Theodor) erweitert. Üb-
rigens musste ich keine Lobola (Kühe) für sie zahlen, 
wie das hier bei den Einheimischen eigentlich üblich ist 
(lacht). 

	 Du wohnst ja nun in Summerstrand, Port 
Elizabeth. Was machst Du eigentlich genau 
in Südafrika? Und wie hat es Dich hier her 
verschlagen?

	 Ich arbeite mittlerweile seit 3 Jahren als Vertriebsleiter 

Südafrika für Benteler Automobiltechnik. Allerdings bin 
ich vor jetzt 10 Jahren als Kaufmännischer Geschäfts-
führer für ein anderes Automobilunternehmen nach 
Durban gegangen. Aufgrund meines Interesses für neue 
Herausforderungen hatte ich mich einfach auf eine An-
zeige in der FAZ beworben und bekam den Zuschlag. 
Da ich sowieso Single war, passte mir das sehr gut. Ich

 wurde aber dann durch Sandy „verhaftet“.

	 Somit lebe ich jetzt ein klassisches Familienleben und 
spiele in der Altherrenliga Fußball. Generell läuft es hier 
ziemlich ähnlich ab wie in Paderborn, nur dass noch vie-
le herrliche Strandspaziergänge in Urlaubsatmosphäre 

dazu kommen. Und 
Grillen (das heißt 
hier Braai) kann man 
das ganze Jahr!

Vermisst Du 
die Heide nicht 
manchmal?

	 Ja, sogar sehr 
und es ist eigentlich 
meine Absicht wieder 
zu kommen. Aller-
dings müssen erst mal 
die Kinder die Schule 
beenden, sodass es 
wohl noch ein paar 
Jahre (wahrschein-
lich 6) dauern wird. 
Aber wer weiß, was 
das Leben so bringt. 
Und wie ich derzeit 
in Port Elizabeth lebe 
(4 Häuser von der 
Strandpromenade 

Die Streitbürgers: 
(v.l.n.r.) Ralph mit den Kids Dain, Maxine, Jorja und seiner Frau Sandrine
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•  Blöcke 
•  Kuverts 
•  Kalender 
•  Präsentationsmappen
• Durchschreibesätze
• Eintrittskarten
•  Aufkleber 
•  Stempel 
• Kunstdrucke 
•  Leinwanddrucke 
•  Roll-Ups 
•  Werbebanner 
•  Fahnen 
•  Magnetfolien 
•  Schilder 
•  Teppichböden
•  ...weitere Produkte auf Anfrage

PADERGATE
D R U C K
Qualität
gnadenlos günstig!

Roll-Ups:
• verschiedene Größen / Breiten
• verschiedene Ausführungen

Fon 0 52 93 . 93 23 78
Fax 0 52 93 . 93 23 90
Mobil 0172 . 56 33 626
Email info@padergate.de
Web www.padergate.de

Kontakt:
PADERGATE Druck
Inh. Stefan Husemann
Dahler Heide 83
33100 Paderborn

• Flyer • Folder • Visitenkarten • Briefpapier • Plakate • Postkarten • Broschüren • Prospekte • Blöcke 
• Kuverts • Kalender • Präsentationsmappen • Durchschreibesätze• Eintrittskarten • Aufkleber • Stempel 
• Kunstdrucke • Leinwanddrucke • Roll-Ups • Werbebanner • Fahnen • Magnetfolien • Schilder • Teppichböden

Leinwanddruck:
• viele verschiedene Formate wählbar
• hochwertige Künstlerleinwand

Motive 1 & 2 mit freundlicher Genehmigung der Künstlerin Ulla Mersch:   www.mersch-art.de
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